
Das jedenfalls hätte die 
CDU-Fraktion in der 
Bezirksversammlung 
Altona gerne geprüft. 
Sie setzt sich dafür ein, 
dass das Sommerfrei-
bad Osdorfer Born um-
fassend modernisiert 
wird. Ziel ist es, För-
dermittel aus dem neu-
en Bundesprogramm 
„Sanierung kommu-
naler Sportstätten – 
Schwimmbäder“ zu nut-
zen, das mit insgesamt 
250 Millionen Euro aus-
gestattet ist. 

Die CDU-Fraktion in Al-
tona fordert die zustän-
dige Behörde für Inne-
res und Sport und den 
Betreiber Bäderland 
auf, die Förderfähigkeit 
des Sommerfreibads 
Osdorfer Born zu prüfen 
und – sofern gegeben 
- bis zum 19. Juni 2026 
eine Projektskizze beim 
Bund einzureichen.
Böversen: „Diese Chan-
ce müssen wir nutzen, 
um wieder ein verläss-
liches und attraktives 
Angebot zu gewährleis-
ten - für mehr Lebens-
qualität im Stadtteil und 
bessere Schwimmfä-
higkeit bei Kindern. Das 
Freibad Osdorfer Born 
verdient eine Zukunft 
– modern, barrierefrei 
und klimafreundlich. 
Der Bund gibt das Geld, 
Hamburg muss jetzt 
handeln.“
Das Geld soll in Moder-
nisierung, Barrierefrei-
heit und klimafreundli-
che Wärmeversorgung 
fließen. „Das Sommer-
freibad Osdorfer Born 
ist weit mehr als ein Ort 
für Freizeit und Abküh-
lung – es ist ein wichti-
ger Treffpunkt für Bewe-
gung, Begegnung und 
gesellschaftliche Teil-
habe im Quartier“, sagt 
Emelie Böversen, Spre-
cherin für Sport in der 
CDU-Fraktion Altona.

Gerade für Kinder und 
Familien ist ein ver-
lässliches und attrakti-
ves Schwimmbadange-
bot unverzichtbar. Gro-
ßer Handlungsbedarf 
besteht seit Jahren: 
Immer wieder musste 
das Freibad während 
der Saison für meh-
rere Tage schließen. 
Sanierungsbedürftige 
Toiletten und Sanitär-
anlagen, sowie Mängel 
am Babybecken, der 
Rutsche und der ge-
samten Becken-Land-
schaft beeinträchtigen 
den Betrieb. Gleich-
zeitig zeigt sich ein 
dringender Bedarf an 
besseren Möglichkei-
ten zur Wassergewöh-
nung für Kinder: In ei-
nigen Schulklassen der 
Grundschulen in Lurup 
und Osdorfer Born 
haben nur 25 Prozent 
der Schülerinnen und 
Schüler am Ende der 
Klasse 4 ein Seepferd-
chen erworben.

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung
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Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Hawaii im Mai
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Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 04.04.2026 bis zum 17.04.2026

Jetzt ist
mit Champignon-Rahmsauce
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites mit 
Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €1990

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

Seit 25 Jahren –

Luruper Kinder beim Marathon

Insgesamt 100 Schüler und Schülerinnen der Fridtjof-Nansen-Schule nahmen am Samstag, den 25. April, 
am Hamburger Haspa-Marathon für Kinder teil.                Lesen Sie den ausführlichen Bericht auf Seite 14.

Meistertitel für den SV Lurup
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RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Frischer deutscher Stangenspargel
Petersilienkartoffeln, Hollandaise oder zerl. Butter
mit gegrilltem Putensteak 200g pro Person 25,50 €
mit Lachs an der Haut gebraten 200g pro Person 27,50 €

Spargel-Erdbeer-Salat
Gemischter Salat, Mozzarella-Kugeln, 
Joghurtdressing                       klein pro Person 10,90 €

groß pro Person 15,90 €

Großer Spargelbrunch
am Sonntag, 14. Juni 2026

Weitere Informationen unter www.hotel-kloevensteen.de

Fördermittel für das Schwimmbad?

Das Bistro am Volksparkstadion

Der Treffpunkt

Tortellini mit Schinken-Sahnesoße 6,90 €
Hackbraten mit Gemüse & Salzkartoffeln 8,90 €
Pellkartoffeln mit Quark und Kräutern 6,90 €
Rundstück warm auf Weißbrot mit Gewürzgurke und Bratensoße 8,90 €
Sparmenü:
Mittagstisch-Angebot inkl. Dessert und Softgetränk 9,50 €

Mittagstisch vom 28.04. bis 08.05.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bistro Picknick-Team Daniela Ahlert

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7 - 21 Uhr · Sa. und So. 8 - 21 Uhr

Auch außer Haus Verkauf 
und Lieferservice

Ein Blick auf unsere Karte lohnt sich:

www.bistro-picknick.de
Telefon: 040/84 56 50

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und Wandsensor

Sport

Lokalsport
Altona 93, SVL,

TuS Osdorf, BW 96



Das jedenfalls hätte die 
CDU-Fraktion in der 
Bezirksversammlung 
Altona gerne geprüft. 
Sie setzt sich dafür ein, 
dass das Sommerfrei-
bad Osdorfer Born um-
fassend modernisiert 
wird. Ziel ist es, För-
dermittel aus dem neu-
en Bundesprogramm 
„Sanierung kommu-
naler Sportstätten – 
Schwimmbäder“ zu nut-
zen, das mit insgesamt 
250 Millionen Euro aus-
gestattet ist. 

Die CDU-Fraktion in Al-
tona fordert die zustän-
dige Behörde für Inne-
res und Sport und den 
Betreiber Bäderland 
auf, die Förderfähigkeit 
des Sommerfreibads 
Osdorfer Born zu prüfen 
und – sofern gegeben 
- bis zum 19. Juni 2026 
eine Projektskizze beim 
Bund einzureichen.
Böversen: „Diese Chan-
ce müssen wir nutzen, 
um wieder ein verläss-
liches und attraktives 
Angebot zu gewährleis-
ten - für mehr Lebens-
qualität im Stadtteil und 
bessere Schwimmfä-
higkeit bei Kindern. Das 
Freibad Osdorfer Born 
verdient eine Zukunft 
– modern, barrierefrei 
und klimafreundlich. 
Der Bund gibt das Geld, 
Hamburg muss jetzt 
handeln.“
Das Geld soll in Moder-
nisierung, Barrierefrei-
heit und klimafreundli-
che Wärmeversorgung 
fließen. „Das Sommer-
freibad Osdorfer Born 
ist weit mehr als ein Ort 
für Freizeit und Abküh-
lung – es ist ein wichti-
ger Treffpunkt für Bewe-
gung, Begegnung und 
gesellschaftliche Teil-
habe im Quartier“, sagt 
Emelie Böversen, Spre-
cherin für Sport in der 
CDU-Fraktion Altona.

Gerade für Kinder und 
Familien ist ein ver-
lässliches und attrakti-
ves Schwimmbadange-
bot unverzichtbar. Gro-
ßer Handlungsbedarf 
besteht seit Jahren: 
Immer wieder musste 
das Freibad während 
der Saison für meh-
rere Tage schließen. 
Sanierungsbedürftige 
Toiletten und Sanitär-
anlagen, sowie Mängel 
am Babybecken, der 
Rutsche und der ge-
samten Becken-Land-
schaft beeinträchtigen 
den Betrieb. Gleich-
zeitig zeigt sich ein 
dringender Bedarf an 
besseren Möglichkei-
ten zur Wassergewöh-
nung für Kinder: In ei-
nigen Schulklassen der 
Grundschulen in Lurup 
und Osdorfer Born 
haben nur 25 Prozent 
der Schülerinnen und 
Schüler am Ende der 
Klasse 4 ein Seepferd-
chen erworben.
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Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Hawaii im Mai
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Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 04.04.2026 bis zum 17.04.2026

Jetzt ist
mit Champignon-Rahmsauce
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites mit 
Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €1990

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

Seit 25 Jahren –

Luruper Kinder beim Marathon

Insgesamt 100 Schüler und Schülerinnen der Fridtjof-Nansen-Schule nahmen am Samstag, den 25. April, 
am Hamburger Haspa-Marathon für Kinder teil.                Lesen Sie den ausführlichen Bericht auf Seite 14.

Meistertitel für den SV Lurup
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RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Frischer deutscher Stangenspargel
Petersilienkartoffeln, Hollandaise oder zerl. Butter
mit gegrilltem Putensteak 200g pro Person 25,50 €
mit Lachs an der Haut gebraten 200g pro Person 27,50 €

Spargel-Erdbeer-Salat
Gemischter Salat, Mozzarella-Kugeln, 
Joghurtdressing                       klein pro Person 10,90 €

groß pro Person 15,90 €

Großer Spargelbrunch
am Sonntag, 14. Juni 2026

Weitere Informationen unter www.hotel-kloevensteen.de

Fördermittel für das Schwimmbad?

Das Bistro am Volksparkstadion

Der Treffpunkt

Tortellini mit Schinken-Sahnesoße 6,90 €
Hackbraten mit Gemüse & Salzkartoffeln 8,90 €
Pellkartoffeln mit Quark und Kräutern 6,90 €
Rundstück warm auf Weißbrot mit Gewürzgurke und Bratensoße 8,90 €
Sparmenü:
Mittagstisch-Angebot inkl. Dessert und Softgetränk 9,50 €

Mittagstisch vom 28.04. bis 08.05.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bistro Picknick-Team Daniela Ahlert

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7 - 21 Uhr · Sa. und So. 8 - 21 Uhr

Auch außer Haus Verkauf 
und Lieferservice

Ein Blick auf unsere Karte lohnt sich:

www.bistro-picknick.de
Telefon: 040/84 56 50

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und Wandsensor

Sport

Lokalsport
Altona 93, SVL,

TuS Osdorf, BW 96



„Eine Demokratie spal-
tet nicht, sie verbindet 
die Menschen“, sagt der 
Schenefelder Sänger Sil-
va Gonzalez. (Lesen Sie 
das Interview im Innenteil.) 
Mit seiner Frau Stefanie 
Schanzleh tritt er beim 
Fest der Demokratie vor 
dem Rathaus Schenefeld 
auf. Das „Bündnis für De-
mokratie“ Schenefeld will 
dort am Freitag, 8. Mai, 
ab 18 Uhr die Demokratie 
feiern.
Dazu trägt auch der Ham-
burger Comedian und 
Influencer „Inkasso In-
go“ bei, der aus Osdorf 
stammt. Er spielt die le-
gendäre Kiezgröße Inkas-
so Henry, einst Geldein-
treiber auf der Reeper-
bahn.
Flinke Worte steuert 
auf der Bühne die Po-
etry-Slam-Legende Sven 
Kamin bei. Deutliche Wor-
te wird die Schenefelde-
rin Ingrid Pöhland finden, 
Gründerin des sozialen 
S e c o n d - H a n d - S h o p s 
Glücksgriff. Am Ende des 
Fests werden die Worte 
der Schenefelder Jugend 
zu hören sein. In einem 
Projekt der „Partnerschaft 
für Demokratie“ haben 
Schüler von Gymnasium 
und Gemeinschaftsschu-
le „Schenefeld der Song“ 
erarbeitet, angeleitet vom 
Schenefelder Musikpro-

duzenten Sleepwalker. 
Das Ergebnis: HipHop mit 
Hymnenpotenzial.
Getragen wird das Fest der 
Demokratie von etlichen 
Schenefelder Vereinen, In-
itiativen und Kirchen. Für 
preiswerte Verpflegung ist 
gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
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Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 04.04.2026 bis zum 17.04.2026

Jetzt ist
mit Champignon-Rahmsauce
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites mit 
Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €1990

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Frischer deutscher Stangenspargel
Petersilienkartoffeln, Hollandaise oder zerl. Butter
mit gegrilltem Putensteak 200g pro Person 25,50 €
mit Lachs an der Haut gebraten 200g pro Person 27,50 €

Spargel-Erdbeer-Salat
Gemischter Salat, Mozzarella-Kugeln, 
Joghurtdressing                       klein pro Person 10,90 €

groß pro Person 15,90 €

Großer Spargelbrunch
am Sonntag, 14. Juni 2026

Weitere Informationen unter www.hotel-kloevensteen.de

Mit Power für die Demokratie
STADTRADELN in Schenefeld

Am 1. Mai 2026 startet offiziell das STADTRADELN im Kreis Pinneberg. Bei dieser dreiwöchigen 
Aktionsphase sollen möglichst viele Wege beruflich wie privat mit dem Rad zurückgelegt und 
dabei Kilometer gesammelt werden – für das eigene Team, für Schenefeld und für mehr Klima-
schutz und Radverkehrsförderung. Lesen Sie den ausführlichen Bericht auf Seite 16.

Das Bistro am Volksparkstadion

Der Treffpunkt

Tortellini mit Schinken-Sahnesoße 6,90 €
Hackbraten mit Gemüse & Salzkartoffeln 8,90 €
Pellkartoffeln mit Quark und Kräutern 6,90 €
Rundstück warm auf Weißbrot mit Gewürzgurke und Bratensoße 8,90 €
Sparmenü:
Mittagstisch-Angebot inkl. Dessert und Softgetränk 9,50 €

Mittagstisch vom 28.04. bis 08.05.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bistro Picknick-Team Daniela Ahlert

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7 - 21 Uhr · Sa. und So. 8 - 21 Uhr

Auch außer Haus Verkauf 
und Lieferservice

Ein Blick auf unsere Karte lohnt sich:

www.bistro-picknick.de
Telefon: 040/84 56 50

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und Wandsensor

JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie einen Termin!

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Hawaii im Mai
Seite 6

Seit 25 Jahren –
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Die Bezirksversammlung Alto-
na hat in ihrer gestrigen Sitzung 
einstimmig einen gemeinsa-
men Antrag von SPD, CDU 
und GRÜNE beschlossen, um 
die Aufenthaltsqualität und Be-
grünung in Alt-Osdorf deutlich 
zu verbessern. Grundlage sind 
die Ergebnisse der Bürgerbe-
teiligung „Zukunftsideen für 
Alt-Osdorf“, an der sich viele 
Menschen mit konkreten Ide-
en und Vorschlägen beteiligt 
haben.
Deutlich geworden ist dabei vor 
allem der Wunsch nach mehr 
Grün, attraktiven Freiräumen 
und einem Ortskern, der zum 
Verweilen einlädt. Genau hier 
setzt der Beschluss an. Im Be-
reich rund um den Rugenbarg 
soll ein lebendiger Mittelpunkt 
entstehen, mit zusätzlichen 
Sitzgelegenheiten, mehr Bäu-
men und einer besseren Verbin-
dung der Straßenseiten. Gleich-
zeitig sollen versiegelte Flächen 
reduziert und weitere Bereiche 
wie die Julius-Brecht-Straße 
schrittweise aufgewertet wer-
den.

Klar ist auch, dass viele Flä-
chen nicht in öffentlicher Hand 
sind. Deshalb setzt der Be-
schluss bewusst auf Zusam-
menarbeit mit Eigentümerin-
nen und Eigentümern sowie 
lokalen Akteuren, um gemein-
sam tragfähige Lösungen zu 
entwickeln und die Maßnah-
men umzusetzen. 
Dazu Oliver Schmidt, Co-Vor-
sitzender der SPD-Fraktion in 
der Bezirksversammlung Alto-
na und Wahlkreisabgeordneter 
für Osdorf: „Der Wunsch nach 
mehr Grün und besseren Auf-
enthaltsorten wird in Osdorf 
seit Jahren immer wieder an 
uns herangetragen. Die Bür-
gerbeteiligung hat das noch 
einmal sehr klar bestätigt. 
Jetzt geht es nicht mehr um 
Ideen, sondern ums Machen. 
Entscheidend ist, dass jetzt 

alle an einem Strang ziehen 
– das Bezirksamt, die Eigen-
tümerinnen und Eigentümer 
und die lokalen Akteure. Die 
Osdorferinnen und Osdorfer 
sollen spüren, dass sich ihr 
Stadtteil konkret verändert 
und lebenswerter wird.“
Dazu Tim Schmuckall, ver-
kehrspolitischer Sprecher der 
CDU-Fraktion Altona: „Mit 
diesem Antrag bringen wir 
zentrale Forderungen aus der 
umfangreichen Bürgerbeteili-
gung zur Verbesserung von 
Alt-Osdorf auf den Weg. Viele 
Menschen haben sehr deut-
lich gemacht, dass sie sich 
mehr Grün, bessere Wegebe-
ziehungen und sichere Auf-
enthaltsbereiche wünschen. 
Gerade rund um den Ru-
genbarg besteht seit Jahren 
Handlungsbedarf. Wenn wir 

versiegelte Flächen zurück-
bauen, Querungen verbessern 
und klare Abgrenzungen zur 
Fahrbahn schaffen, entsteht 
ein Umfeld, in dem sich alle 
sicher und wohlfühlen kön-
nen. Wichtig ist, dass wir die 
privaten Eigentümer frühzeitig 
einbeziehen und gemeinsam 
Lösungen entwickeln, die dau-
erhaft funktionieren.“
Dazu Gesche Boehlich, GRÜ-
NE Fraktion Altona und Vorsit-
zende im Stadtentwicklungs-
ausschuss: „Alt-Osdorf ist ein 
wunderbarer Stadtteil! Durch 
die Begrünung wird er weiter 
aufgewertet – danke an alle 
Bürger*innen, die sich so re-
ge an den ‚Zukunftsideen für 
Alt-Osdorf‘ beteiligt haben. Der 
erste Schritt zur Planung ist 
getan, jetzt müssen wir sehen, 
das Projekt zu fi nanzieren.“
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PORTRÄTS • REPORTAGEN • BILDBERICHTE
AUS WIRTSCHAFT, POLITIK & SPORT

Lesen sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Kalbsschnitzel 100 g 4.99

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rumpsteak 100 g 4.99
Schweine-Rückensteak 100 g 1.49
Grill-Bauch 100 g 1.64
Spare-Ribs 100 g 2.08
Im Aufschnitt:

Kräuterleberrolle
Heidefrühstück

je 100 g 1.79
Auswahl

verschiedener
Grillwürste

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Sonntag, den 10.05.2026 Jazzfrühschoppen um 12 Uhr 

Traditional Old Merry Tale Jazzband

Der traditionelle Jazz-Früh-
schoppen am Muttertag im Bau-
erngarten auf dem Heidbarghof 
hat längst Kultcharakter und ist 
aus dem Kulturleben Osdorfs 
nicht mehr wegzudenken.
Oldtime-Jazz mit der Traditional 
Old Merry Tale Jazzband. Ein 

Bandname, der es in sich hat – 
nicht nur musikalisch!
Es wird garantiert ein toller 
Tag, mit mitreißender Musik von 
einer der ältesten und erfolg-
reichsten Hamburger Jazz-For-
mationen. Zu den Klassikern 
gehört natürlich auch das Stück 

von Chris Barber „Ice Cream“ 
– und eine eisgekühlte Über-
raschung wartet auf die Besu-
cherinnen.
Freuen Sie sich auf schönen 
und anspruchsvollen Old-
time-Jazz und auf abwechs-
lungsreiche kulinarische Ge-

nüsse. Erfrischende Erdbeer-
bowle sowie frisch gezapftes 
Bier, kalte Getränke und Kaffee 
und Kuchen auf der Terrasse 
vor dem Haus. Zur Stärkung 
gibt es Matjesbrötchen und 
Wiener Würstchen.
Eintritt 15,- € / 10,- €

Alt-Osdorf soll grüner und lebenswerter werden – 
Bezirksversammlung beschließt konkrete Schritte

HVV: Vertrauen ist gut - Kontrolle ist besser
Die dem russischen Kommunis-
ten Lenin zugeschriebene Rede-
wendung „Vertrauen ist gut - Kon-
trolle ist besser“ hat nun auch 
im Hamburger Verkehrsverbund 
(HVV) Befürworter gefunden. 
Durch neue fl exible Prüfteams 
kommt es ab sofort in den Kreisen 
Pinneberg, Segeberg, Steinburg, 
Stormarn und Herzogtum Lau-
enburg sowie in den Landkreisen 
Lüneburg, Harburg und Stade 
zu einer deutlichen Ausweitung 
der Fahrkartenkontrollen und 
gleichzeitig zu einer noch höhe-
ren Sichtbarkeit der Prüfdienste 
im hvv.

Den Kreisen und Landkreisen 
werden feste Prüfteams zuge-
ordnet, wofür zusätzliches Per-
sonal eingestellt wurde. Regel-
mäßig werden sowohl Abgangs- 
als auch Streckenkontrollen 
durchgeführt, was die Fahrkar-
tenprüfung sowohl während der 
Fahrt als auch beim Ein- und 
Ausstieg auf den jeweiligen Lini-
en beinhaltet.
Die Kontrollen werden im Auftrag 
des hvv vom Prüfdienst von vhh.
mobility (Verkehrsbetriebe Ham-
burg-Holstein) durchgeführt. Die 
neuen Prüfteams ergänzen und 
unterstützen die Prüfdienste der 

Verkehrsunternehmen vor Ort, 
insbesondere auch bei gemein-
samen Großkontrollen.
Durch die somit verstärkte Prä-
senz der Prüferinnen und Prüfer 
in den Kreisen und Landkreisen 
wird ein weiterer Rückgang des 
Anteils der Fahrgäste ohne gülti-
ges Ticket erwartet.
Im vergangenen Jahr wurden 
durch die Prüfdienste in den Um-
landkreisen insgesamt 10.200 
Prüfstunden geleistet, mit Projekt-
beginn soll diese Zahl auf jährlich 
rund 15.900 Prüfstunden steigen.
Die Laufzeit des Projekts ist zu-
nächst auf fünf Jahre angesetzt.

FDP drängt auf Neustart am UCI-Kino
„Stillstand am ehemaligen UCI-Ki-
no wird weder der Lage noch dem 
Potenzial dieser Fläche gerecht“, 
sagt Katarina Blume, Vorsitzen-
de der FDP-Fraktion in der Be-
zirksversammlung Altona. „Dieser 
prominente Standort darf nicht 
dauerhaft ungenutzt bleiben.“
Die FDP-Fraktion fordert end-
lich eine Initiative der bezirkli-
chen Wirtschaftsförderung für 
die Nachnutzung der ehemaligen 
Kinofl äche im Othmarschen Park. 
Mit einem Antrag fordert sie das 
Bezirksamt auf, aktiv Gespräche 

anzustoßen und konkrete Ent-
wicklungsperspektiven zu prüfen.
Die rund 30.000 Quadratmeter 
große Fläche steht seit 2024 leer; 
bislang ohne erkennbare Bewe-
gung hin zu einer neuen Nutzung.
Aus Sicht der FDP hat der Leer-
stand spürbar negative Auswir-
kungen: Er schwächt die Entwick-
lung des Standorts und seines 
Umfelds und birgt zugleich das 
Risiko eines schleichenden Subs-
tanzverlusts der Immobilie. Ande-
re Städte entwickeln vergleichba-
re Flächen deutlich schneller.

Die FDP sieht insbesondere Chancen 
für Trendsportarten und Freizeitange-
bote, von Padel über Boulder bis hin 
zu innovativen Indoor-Konzepten für 
Familien und Gesundheit. Im Ham-
burger Westen fehlen für Jugendli-
che, Familien und Senioren attraktive 
Indoor-Angebote.
„Vor dem Hintergrund, dass Ham-
burg sich als Sportstadt weiterent-
wickelt und eine Olympiabewerbung 
engagiert diskutiert, brauchen wir 
auch vor Ort attraktive Angebote für 
Bewegung und Freizeit. Diese Fläche 
bietet dafür ideale Voraussetzungen.“



Als Schulsprecher:innen und 
Mitglieder des Schüler:innenrats 
der Stadtteilschule Lurup möch-
ten wir uns für unsere Schule, 
aber auch für unseren Stadtteil 
engagieren. In diesem Rahmen 
haben wir nun verschiedene Ab-
geordnete der Bezirksversamm-
lung angeschrieben und um Un-
terstützung für die Umsetzung 
eines Trinkwasserbrunnens auf 
dem ParkSport-Gelände in Lu-

rup gebeten. Das Projekt wird 
seit rund drei Jahren von uns 
Schüler:innen gemeinsam mit 
den Verbindungspädagog:innen 
entwickelt und verfolgt das Ziel, 
die Aufenthaltsqualität sowie die 
gesundheitliche Versorgung im 
Stadtteil nachhaltig zu verbes-
sern.
Das ParkSport-Gelände ist ein 
zentraler öffentlicher Ort im 
Stadtteil, an dem Gemeinschaft 

und Sport gelebt werden. Unter 
der Woche wird es zudem als 
Erweiterung des Schulhofes der 
Stadtteilschule Lurup genutzt. 
Ein niedrigschwelliger Zugang zu 
Trinkwasser ist daher für alle Nut-
zer:innen von großer Bedeutung. 
Das Vorhaben steht zudem im 
Einklang mit dem Hitzeaktions-
plan der Freien und Hansestadt 
Hamburg, in dem unter anderem 
der Ausbau von Trinkwasser-
spendern im öffentlichen Raum 
sowie die Stärkung sogenannter 
„Kühler Orte“ ausdrücklich emp-
fohlen werden. Im März 2026 
wurde das Projekt im Luruper 
Forum durch Schüler:innen so-
wie der Schulleitung der Stadt-
teilschule Lurup vorgestellt. Das 
Forum beschloss anschließend 
mit großer Mehrheit, das Anlie-
gen zu unterstützen, und forderte 
Politik und Verwaltung auf, die für 
Einrichtung, Betrieb und Reini-
gung eines Trinkwasserbrunnens 
erforderlichen fi nanziellen Mittel 
bereitzustellen (siehe „Lurup im 
Blick“, Ausgabe April 2026, S. 4).
Für die Finanzierung des Baus 
gibt es die Möglichkeit, dass 
RISE (Rahmenprogramm Integ-
rierte Stadtteilentwicklung) einen 
Teil fördert. Eine zentrale Her-
ausforderung bleibt jedoch die 

langfristige Sicherstellung der 
laufenden Kosten, die durch Be-
trieb und Wartung entstehen. Vor 
diesem Hintergrund haben wir 
um politische Unterstützung so-
wie eine mögliche Eingabe bzw. 
Begleitung des Projekts in der 
Bezirksversammlung gebeten.
Wir sind gespannt, ob gelebte 
Demokratie und der Ausbau ei-
ner hitzebeständigen Stadt nur 
auf dem Papier bestehen oder 
ob unser Projekt tatsächlich den 
Schritt in die Wirklichkeit schafft.

Das Schulsprecher:innen-Team 
der Stadtteilschule Lurup

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
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SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Neu in der Luruper Hauptstraße:

Bäcker Schlüter

Seit einigen Wochen ist der bekannte Bäcker mit einer Filiale 
neben dem Netto-Markt vertreten. Geöffnet ist von Montag 
- Samstag schon ab 6 Uhr morgens sowie am Sonntag von 
7:30 - 11 Uhr. Es gibt laufend frisch gebackene Brötchen und 
Franzbrötchen. Ebenso leckere Frühstück-Snacks für einen 
guten Start in den Tag. Das breite Brot-Sortiment überzeugt, 30 
verschiedene Brote aus der Halstenbeker Backstube stehen zur 
Auswahl. Dazu natürlich die Kuchenvielfalt.

Erste Hilfe spielerisch gelernt: 
Vorschulkinder werden zu kleinen Lebensrettern
Lurup – Wie verhalte ich mich 
richtig, wenn sich jemand 
verletzt oder sogar in Not 
gerät? Diese wichtige Frage 
stand im Mittelpunkt eines 
besonderen Erste-Hilfe-Kur-
ses an der Grundschule Luru-
per Hauptstraße. In allen drei 
Vorschulklassen vermittelten 
Fachkräfte des Arbeiter-Sa-
mariter-Bund den Kindern auf 
anschauliche und kindgerech-
te Weise die Grundlagen der 
Ersten Hilfe. 
Zu Beginn wurde gemeinsam 
erarbeitet, was „Erste Hilfe“ 
überhaupt bedeutet. Die Ant-
worten der Kinder zeigten, dass 
sie bereits viele eigene Erfah-
rungen mitbrachten: „Wenn man 
sich am Finger schneidet und 
man ein Pfl aster klebt“, „ein blu-
tiges Knie hat und man braucht 
einen Verband“ oder „wenn je-
mand ohnmächtig wird“, nann-
ten sie. Auch ernste Situationen 
wie Atemnot wurden von den 
Vorschulkindern erkannt. Trotz 
jungen Jahren brachten sie zahl-
reiche Beispiele mit. 
Ein weiterer wichtiger Punkt 
war die Frage: Wer ist eigent-
lich ein Ersthelfer? Die Kinder 
lernten, dass jeder helfen kann 
– und dass Erste Hilfe nicht nur 
aus Verbänden besteht. „Auch 
trösten ist Erste Hilfe“, wurde 

ihnen erklärt. Diese Erkenntnis 
sorgte für viele nachdenkliche, 
aber auch stolze Gesichter. 
Gemeinsam wurde außerdem 
die sogenannte Rettungskette 
besprochen. Die Kinder erfuh-
ren, wie wichtig es ist, im Notfall 
schnell die richtigen Nummern 
zu wählen – sei es die Feuer-
wehr, der Rettungsdienst oder 
die Polizei. 
Im praktischen Teil des Kur-

ses wurde es dann besonders 
spannend: Die Kinder übten, 
wie man Verbände anlegt und 
Pfl aster richtig aufklebt. Mit viel 
Eifer und Konzentration ver-
wandelten sie sich in kleine 
Sanitäterinnen und Sanitäter. 
Für einen humorvollen Ab-
schluss sorgte eine kreati-
ve „Generalprobe“: Mit ihren 
frisch angelegten Verbänden 
überraschten die Kinder an-

schließend Lehrer, Erzieher, 
Geschwister und Eltern – und 
sorgten dabei für einige er-
schrockene und im Nachhinein 
vor allem lachende Gesichter. 
Der Erste-Hilfe-Kurs zeigte 
eindrucksvoll, dass schon die 
Jüngsten lernen können, Ver-
antwortung zu übernehmen 
und in Notsituationen zu helfen 
– mit Wissen, Mut und einer 
großen Portion Mitgefühl.

Schulsprecher:innen der Stadtteilschule Lurup



Leider dreht sich schon seit vie-
len Monaten nichts mehr an den 
vier schönen goldfarbenden Zif-
ferblättern der Turmuhr der Auf-
erstehungskirche. Eine Reihe von 
Defekten führte schrittweise zum 
Verlust der Funktionen bis auch die 
Steuerungseinheit ausfiel - genau 
in dem Moment, als alles bereits In-
standgesetzte wieder angeschlos-
sen wurde. 
Die große Turmsanierung, für die 
eine neue funkgesteuerte Uhr mit 
neuem Antrieb geplant war, wer-
den wir auf absehbare Zeit wohl 
nicht umsetzen können. Selbst mit 
umfangreicher Förderung fehlen 
uns als Kirchengemeinde die er-
forderlichen Eigenmittel. Um den 
Tum, dessen Glocken aus Sicher-
heitsgründen nicht mehr geläutet 
werden dürfen, brauchen wir uns 
aktuell aber keine Sorgen machen. 
Er wird erst einmal so stehen blei-
ben können. 
Aber Stillstand an der Turmuhr ist 
nun wirklich kein hoffnungsvolles 
Signal dafür, dass festgefahrene 
Dinge in Bewegung kommen und 
wir auch in schwierigen Zeiten 
etwas in eine gute Richtung für alle 
Menschen im Stadtteil voranbrin-
gen können. Es ist Zeit, dass sich 
was dreht! Und wenn es nur die 
Zeiger der Turmuhr sind, die sich 
verlässlich in allen vier Himmels-
richtungen bewegen. 
Vielen Menschen in Lurup ist der 
Kirchturm der Auferstehungskir-
che nicht nur ein Wahrzeichen 
des Stadtteils. Die Turmuhr und 
ihr Glockenschlag ist auch eine 
Orientierung im Alltag. Deshalb 
möchten wir in Auferstehung eine 
Lösung umsetzen, für die wir Men-
schen aus Lurup brauchen, die 

dabei helfen, die Turmuhr wieder in 
Schwung zu bringen und sie auch 
vernehmbar zu machen mit ihrem 
Glockenschlag zur vollen und zu 
halben Stunde.
Das ist seit dem Bau der Kirche 
im Jahr 1954 schon immer ein 
Problem gewesen. Auch jetzt er-
leben wir die technischen Heraus-
forderungen dieser Turmuhr immer 
wieder. Jedes der vier Ziffernblätter 
wird durch einen eigenen Motor 
über Zahnräder angetrieben. Jede 
Minute erfolgt ein Impuls – doch 
schon kleine Abweichungen brin-
gen das System aus dem Takt. Ein 
Zahnrad setzt aus, ein anderes 
läuft zu schnell – und schon stimmt 
die Zeit nicht mehr. Oft schon we-
nige Tage nach der Wartung durch 
die westfälische Fachfirma. 
Damit sich wieder was dreht am 
Kirchturm der Auferstehungskir-
che, braucht es erstmal eine neue 
Steuerungseinheit, die eingebaut 
werden muss. Um die Kosten 
möglichst überschaubar zu halten, 
wollen wir die Möglichkeit des Ein-
baus einer gebrauchten Steuerung 
nutzen, die wir erwerben können. 
Da die Auferstehungskirchenge-
meinde ihre laufenden Ausgaben 
zur Zeit nur noch durch Rück-

lagenentnahmen bewerkstelligen 
kann, setzten wir auf die Mithilfe 
von Menschen in Lurup, denen 
die Turmuhr am Herzen liegt. Jede 
Spende ist uns willkommen! Das 
geht über den QR-Code,  diesen 
Link: www.3x7.de/turmuhr oder 
Überweisung auf das Spenden-
konto der Auferstehungskirchen-

gemeinde IBAN: DE65 2005 0550 
1053 2509 55; Stichwort: Turmuhr. 
Vielen Dank schon jetzt an alle, die 
mithelfen, dass sich die Turmuhr 
wieder richtig dreht und auch er-
klingt sagt im Namen von Auferste-
hung Lurup herzlich

Martin Goetz-Schuirmann

Traueranzeigen

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Steinmetz

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckho�platz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Zeit, dass sich was dreht!

Foto: ©
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Am 27. April 2026, gegen 19 
Uhr, wurde die Freiwillige Feu-
erwehr Schenefeld zu einem 
gemeldeten Kellerbrand in ei-
nem Mehrfamilienhaus in der 
Straße Borgfelde alarmiert. 
Aufgrund zahlreicher einge-
hender Notrufe bei der Ko-
operativen Regionalleitstelle 
West in Elmshorn wurde das 

Einsatzstichwort bereits kurz 
nach der Alarmierung auf 
„Feuer größer Standard“ er-
höht.
Beim Eintreffen der ersten 
Einsatzkräfte drang dichter, 
schwarzer Rauch aus dem 
Kellerabgang des Gebäudes. 
Die Bewohner hatten das 
Mehrfamilienhaus bereits ei-

genständig und geordnet über 
das Treppenhaus verlassen.
Ein unter Atemschutz ein-
gesetzter Trupp konnte den 
Brand eines Kraftrades im 
Kellerabgang zügig mit einem 
C-Strahlrohr löschen und so 
eine Ausbreitung auf angren-
zende Kellerräume verhindern. 
Im Anschluss wurden der be-

troffene Bereich sowie die Ge-
bäudefassade mithilfe einer 
Wärmebildkamera auf mögli-
che Glutnester kontrolliert.
Eine Person wurde vor Ort ret-
tungsdienstlich versorgt und 
anschließend zur weiteren Be-
handlung in ein umliegendes 
Krankenhaus transportiert. 
Weitere Bewohner wurden 
durch die Einsatzkräfte be-
treut, bis eine Rückkehr in ihre 
Wohnungen möglich war.

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Ein Angebot für die Herren!!
Nur in der Lornsenstraße können

Sie für 10 € 3 Teile erwerben!
Schuhe und Jacken sind davon ausgeschlossen!

Besuchen Sie uns.
Ihr Glücksgriff -Team

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
Samstag 8 – 16 Uhr
Sonntag 10 – 12 Uhr

Regionale und  
eigene Produktion

Sonntags im Mai bis 13 Uhr geöffnet · Muttertag am 10. Mai von 8 – 13 Uhr geöffnet

Jetzt bei uns –
ein Blütenmeer in allen Farben

SommerGlück!!!

Muttertag am 10. Mai

Wir sind wieder für Sie da!
Am Samstag, den 9. Mai 2026 von 11 – 15 Uhr findet im 

JUKS unsere ehrenamtliche Reparaturwerkstatt wieder statt.
Elektro- und Electronic-Teile, Holz- und Metallarbeiten, 

Fahrradreparatur, Schneiderei und Uhrmacher sind wieder dabei.
Also: Nichts wegwerfen! Mitbringen!

Achtung: Pro Person können nur 3 Teile zur Reparatur 
angenommen werden! Annahmeschluss ist 14 Uhr!

JUKS, Osterbrooksweg 25, 22869 Schenefeld
– Der nächste Termin ist der 29. August 2026 –

„Die Demokratie bietet uns 
allen doch den besten Rahmen“
Im Jahr 2020 zogen Stefanie 
Schanzleh und Silva Gonza-
lez aus Hamburg-Ottensen 
nach Schenefeld. Sie kommt 
ursprünglich aus Köln, er 
wuchs im Wendland auf, leb-
te danach 20 Jahre in Altona. 
Fragen an die Sänger, die am 
8. Mai als Hot Banditoz auf 
dem Fest der Demokratie für 
Stimmung sorgen werden
Warum spielen Sie auf dem 
Fest der Demokratie?
Silva Gonzalez: Weil uns die 
Demokratie wichtig ist, sehr 
wichtig, in der heutigen Zeit 
wahrscheinlich wichtiger 
denn je. Es gibt ja Menschen 
und Gruppierungen, die un-
sere Staats- und Regierungs-
form schwächen wollen. Wir 
sind ganz klar für die Demo-
kratie, weil wir glauben, dass 
sie uns doch den besten Rah-
men zum Zusammenleben 
bietet.

Was bedeutet Ihnen die De-
mokratie?
Stefanie Schanzleh: Viel. Mei-
nungsfreiheit zum Beispiel. 
Toleranz gegenüber anderen. 
Respekt. Keine Ausgrenzung. 
All das verbinde ich mit einem 
demokratischen Staat. Eine 
Demokratie spaltet nicht, sie 
verbindet. Und darum geht es 
uns ja auch.
Silva Gonzalez: Unsere Mu-
sik verbindet, sie bringt Men-
schen zusammen. Man singt 
mit, tanzt mit, bekommt ein 
Gemeinschaftserlebnis. Und 
das ohne jemanden auszu-
grenzen. Wir haben Spaß, 

ohne uns über andere lustig 
zu machen. Im Zweifel lächeln 
wir lieber mal über uns selbst.
Stefanie Schanzleh: Noch-
mal zu den Gegnern unserer 
Demokratie oder zu denen, 

die gerade skeptisch sind: 
Ich kann das natürlich auch 
verstehen, dass man mal un-
zufrieden ist. Jeder wünscht 
sich ja, dass alles glatt läuft, 
in der Politik und auch im ei-

genen Leben. Tut es aber lei-
der nicht immer. Ich nehme 
mal eine Ehe als Beispiel, da 
ist man auch nicht immer ei-
ner Meinung. Was, meine ich, 
wichtig ist: dass man mitei-
nander im Gespräch bleibt. 
Dass man nicht die Fähigkeit 
verliert, sich zuzuhören und 
nach Kompromissen zu su-
chen.

Als Hot Banditoz treten Sie 
bundesweit und auch im 
Ausland auf, waren vergan-
genes Jahr auch als Paar im 
Reality-Fernsehen. Kennen 
Sie das Publikum in Schene-
feld?
Silva Gonzalez: Wir leben 
hier, unsere Kinder gehen auf 
die Grundschule und zur Kita 
in dieser Stadt. Es werden 
einige Freunde und Bekann-
te im Publikum sein. Aber 
es ist unser erster Auftritt in 
Schenefeld. Wir sind deshalb 
neugierig, zu gleich aber auch 
sicher, dass wir zusammen 
eine gute Stimmung hinbe-
kommen, die Schenefelder 
und wir.
Stefanie Schanzleh: Wir spie-
len für jede Generation, und 
deshalb sollen gern alle kom-
men. Und dann machen wir 
da alle zusammen ein Heim-
spiel draus.

Hinweis: Fest der Demokratie, 
8. Mai, 18 bis etwa 20.30 Uhr, 
Platz vor dem Rathaus. Die 
Hot Banditoz spielen als Teil 
des Programms etwa in der 
Mitte der Veranstaltung.

Kellerbrand in Mehrfamilienhaus – 
keine weitere Ausbreitung des Feuers

Sportabzeichen 2026 bei Blau-Weiß 96 Schenefeld
Liebe Sportabzeichen-Fans,
es geht wieder los! Am Montag, den 4. Mai 2026 starten 
wir wieder mit dem Sportabzeichen im Stadion Achter de 
Weiden. Von 18 – 20 Uhr habt ihr die Möglichkeit für das 
Sportabzeichen zu trainieren sowie euch die Disziplinen ab-
nehmen zu lassen.
Egal ob Vereinsmitglied oder nicht, jeder kann vorbeikom-
men und sein Sportabzeichen machen. 
Wir sehen uns!	 Euer Sportabzeichen-Team
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50 Hamburger und Schleswig-Holsteiner Kitas erhalten Evangelisches Gütesiegel
Evangelische Kitas für ihre gute Kita Qualität ausgezeichnet
Landespastorin Annika 
Woydack hat am letzten 
Donnerstag 32 Hamburger 
und 18 Schleswig-Holstei-
ner Kitas in der Altonaer 
Trinitatis Kirche das Evan-
gelische Gütesiegel BETA 
verliehen. „Sie haben die 
Überprüfung durch unabhän-
gige Auditor*innen mit Bra-
vour bestanden“, lobt Annika 
Woydack. „Das Gütesiegel 
bescheinigt Ihnen die aus-
gezeichnete Qualität Ihrer 
Arbeit.“ Der kosten- und zei-
tintensive Qualitätsentwick-
lungsprozess mit externer 
Zertifizierung - finanziert mit 
Unterstützung der Nordkir-
che - ist gesetzlich nicht 
vorgegeben, sondern freiwil-
lig. Denn die evangelischen 
Kitas wollen ihren hohen 
Qualitätsstandard nicht nur 
sichern, sondern kontinuier-
lich weiterentwickeln.
Karin Müller, Pädagogische 
Leitung der Kita-Arbeit im 
Kirchenkreis Hamburg West/
Südholstein, hebt hervor: 
„Wir danken den Mitarbei-
tenden in den Kitas für ihr 
enormes Engagement! Ki-
ta-Qualität gestalten bedeu-
tet auch gesellschaftliche 
und politische Prozesse in 
den Blick nehmen: Kinder-
perspektiven erfassen, Parti-
zipation und Mitbestimmung 
gestalten und leben, Tole-
ranz und Respekt fördern 
sowie Ressourcen teilen 
und solidarisches Handeln 
vermitteln. Dies ist ein gro-
ßer Beitrag zur Stärkung der 
Demokratie und zeigt die 
gesellschaftliche Bedeutung 
von Kitas.“ 
Ein Qualitätsmanage-
ment-System hilft, den Ki-
ta-Alltag besser und trans-
parenter zu regeln: Die pä-
dagogischen Ziele werden 
klarer, die Vereinbarungen 
zur Umsetzung verbindlicher 
und die Qualitätsentwicklung 
stabiler.   
Grundlage für die Überprü-
fung ist das BETA-Rahmen-
handbuch für Qualitätsent-
wicklung der Bundesverei-
nigung Evangelischer Ta-
geseinrichtungen für Kinder 
e.V. (BETA). Auf dieser Basis 
erarbeiten Kita-Leitungen 
und Mitarbeitende gemein-
sam ein eigenes Qualitäts-
handbuch, das Transparenz 
über Abläufe, Absprachen 
und Prozesse für Mitarbei-
tende und Eltern in dieser 
Kita schafft.
Rund 40 Themen aus dem 
Kitaalltag – zum Beispiel 
Teamentwicklung, Fort- und 
Weiterbildung der Mitarbei-

tenden, Inklusion, Kinder-
schutz, Partizipation von 
Kindern und Eltern – werden 
in den standortspezifischen 
Qualitätshandbüchern be-
handelt und geprüft. Bei ei-
nem Audit begutachtet eine 
unabhängige Zertifizierungs-
gesellschaft die Kita. Das Er-
gebnis wird in einem Bericht 
zusammengefasst und den 
einzelnen Kitas und ihren 
Trägern übergeben.
In mehrjährigen Qualitäts-
entwick lungsprozessen, 
begleitet durch Fachbera-

ter*innen sowie Qualitäts-
manager*innen der Kirchen-
kreise und des Diakonischen 
Werks Hamburg, wurden in-
zwischen fast alle der rund 
150 evangelischen Kitas in 
Hamburg mit dem Gütesie-
gel BETA ausgezeichnet.
Qualitätsentwicklung ist ein 
Kreislauf von Planungs-, 
Durchführungs-, Überprü-
fungs- und Verbesserungs-
prozessen, der niemals ab-
geschlossen ist. Neue Bil-
dungsanforderungen wie 
z.B. die Fokussierung auf 

die Kinderperspektiven wer-
den in den Kitas bearbeitet, 
reflektiert und in die beste-
henden Qualitätsbereiche 
der Kitas aufgenommen und 
dokumentiert. Alle drei Jah-
ren folgt ein erneutes Audit, 
bei dem die Überprüfung 
der Weiterentwicklung in die 
Zertifizierung einfließt. Dafür 
begehen externe Auditor*in-
nen einer unabhängigen Zer-
tifizierungsgesellschaft die 
Kita, sichten die Dokumente 
und befragen Fachkräfte, Ki-
ta Leitung und ggf. Eltern.

Landespastorin Annika Woydack, 2 Vertreterinnen der Kita Binsenort, 2 Vertretungen der Kita Blanke-
nese sowie Karin Müller, pädagogische Leitung im Kirchenkreis Hamburg West/Südholstein (v.l.n.r.)

v.l. die beiden Referentinnen für Qualitätsmanagement des Diakonischen Werks Hamburg, Heike Sa-
dewater sowie Karin Toresin Orsi und Landespastorin Annika Woydack (v.l.n.r.) Fotograf: Frank Hänke

Hawaii im Mai – Aloha Lurup mit SHELVIS
Am Sonnabend, den 9. Mai, 
wird das Stadtteilhaus Lu-
rup zur tropischen Insel: Un-
ter dem Motto „Hawaii im 
Mai – Aloha Lurup“ erwartet 
die Besucherinnen und Be-
sucher ab 18 Uhr ein stim-
mungsvoller Abend voller 
Musik, Tanz und guter Laune.
Live auf der Bühne steht 
SHELVIS – ein gern gese-
hener Show-Act und Nord-
deutschlands bekanntester 
Elvis-Interpret – mit einer 
ganz besonderen Elvis-Ha-
waii-Show. Mit bekannten 
Klassikern und dem unver-
wechselbaren Sound des 
King of Rock `n´ Roll bringt 
er echtes Insel-Feeling nach 
Lurup und sorgt für beste 
Unterhaltung.
SHELVIS freut sich bereits 
auf seinen Auftritt und lädt 
alle aus Lurup und Umge-
bung herzlich ein: „Aloha – 
ich freue mich auf die Ha-
waii-Party mit Euch! Steckt 
Euch eine Blume ins Haar 
und kramt Eure Hawaii-Hem-
den aus dem Schrank. Das 

wird ’ne bunte Feier im 
Stadtteilhaus!“
Im Anschluss übernimmt DJ 
Johnny Tyronne das musi-
kalische Ruder und heizt mit 
Sommerhits und Partymusik 
weiter ein. Wer tanzen möch-
te, kommt hier garantiert auf 
seine Kosten.
Neben Musik und Tanz sorgt 
auch eine Tombola für zu-
sätzliche Spannung. Das 
Stadtteilhaus verwandelt 
sich an diesem Abend in 
eine kleine Südsee-Oase – 
beste Voraussetzungen für 
einen gelungenen Start in 
den Sommer.
Die Veranstaltung findet im 
Stadtteilhaus Lurup, Luru-
per Hauptstraße 155, statt. 
Der Eintritt beträgt 8,50 Eu-
ro. Karten können vorab per 
E-Mail unter office@unser-lu-
rup.de reserviert werden.
Ein Abend für alle, die Lust 
auf gute Musik, Gemein-
schaft und ein bisschen Ur-
laubsgefühl mitten in Lurup 
haben. 
Aloha!

FRAUENZEIT im Stadtteilhaus Lurup 
Am Mittwoch, den 6. Mai, lädt das Stadtteilhaus Lurup herzlich 
zur nächsten „FRAUENZEIT“ ein. Ab 16 Uhr öffnet das Kultur-
café in der Luruper Hauptstraße 155 seine Türen für alle Frauen, 
die Lust auf Begegnung, Austausch und neue Perspektiven ha-
ben. Die Initiatorinnen der „FRAUENZEIT“ sind Jasmin Eikmeier 
aus dem Stadtteilhaus und Erika Bantschenko von „Frauen im 
Flow“.
Im Mittelpunkt stehen starke Frauenthemen und spannende 
Projekte aus dem Alltag und darüber hinaus. Die Veranstaltung 
bietet Raum, um miteinander ins Gespräch zu kommen, Er-
fahrungen zu teilen und sich gegenseitig zu inspirieren. In ent-
spannter Atmosphäre entstehen so neue Ideen, Verbindungen 
und vielleicht auch gemeinsame Vorhaben.
Ein besonderer Programmpunkt ist der Beitrag von Sarah 
Ackermann. Sie gibt alltagsnahe Einblicke in das Thema Zellge-
sundheit und zeigt, welche Rolle Pflanzenkraft für unser Wohl-
befinden spielen kann. Darüber hinaus kennt sie die Heilkräuter, 
die in und um Lurup herum wachsen, und verrät viele praktische 
Tipps, wie diese im Alltag genutzt werden können. Verständlich 
und praxisnah vermittelt sie Impulse, die sich leicht in den eige-
nen Alltag integrieren lassen.
Die „FRAUENZEIT“ versteht sich als offener Treffpunkt für alle 
Frauen im Stadtteil – unabhängig von Alter oder Hintergrund. 
Jede ist willkommen, sich ein-
zubringen oder einfach zu-
zuhören und neue Eindrücke 
mitzunehmen.
Jasmin Eikmeier: „Kommen 
Sie vorbei und bringen Sie 
gern Freundinnen mit – wir 
freuen uns auf einen inspirie-
renden Nachmittag!“

Jasmin Eikmeier: „Kommen 
Sie vorbei und bringen Sie 
gern Freundinnen mit – wir 
freuen uns auf einen inspirie-
renden Nachmittag!“

Sport      NachrichtenSport      Nachrichten

Altliga: „Da war nichts zu holen“
Oliver Putzke schweigt ein ganzes Weilchen. Dann sagt er lediglich: „Das war 
nix.“ Die 0:3-Niederlage bei HEBC war doch recht eindeutig. Zur Halbzeit lag 
Blau Weiß 96 Schenefeld zwar nur 0:1 zurück. Die Blau Weißen ließen zwar 
auch zwei sehr gute Möglichkeiten ungenutzt, konnte dafür in zweiten Hälfe 
nichts Zählbares erreichen. HEBC konterte geschickt und siegte am Ende ver-
dient. Komet Blankenese unterlag mit 1:2 gegen West-Eimsbüttel. Ümit Asir 
konnte zwischendurch lediglich zum 1:1 ausgleichen. Mit 18 Punkten kann 
Komet nun versuchen, sowohl sich als auch Schenefeld vor dem Abstieg zu 
retten. Mit einem Sieg gegen Sternschanze (17 Punkte) könnte man die ganze 
Abstiegszone auf Abstand halten. Dann allerdings müsste auch Schenefeld 
(19) gegen den Tabellendritten SG Altenwerder/Süderelbe gewinnen. Sollte 
das nicht gelingen, wäre zumindest der Komet-Sieg hilfreich.

Basketball: Ende der Saison
Die Saison ist zu Ende. In der Oberliga hat die Herrenmannschaft den achten 
Tabellenplatz behalten können. Obwohl der SC Ottensen noch zwei Spiele 
nachzuholen hatte, konnte man nicht an der BG Hamburg West vorbei ziehen. 
Altrahlstedter MTV war vorher schon auf dem letzten Tabellenplatz verankert. 
Die zweite Mannschaft der Herren wurde in der Bezirksliga Vierter. Für die 
Damen stand der letzte Tabellenplatz in der 2. Regionalliga schon geraume 
Zeit fest. Die zweite Mannschaft wurde in der Oberliga Vierter.

Kreisliga: Kampfansage
In der Staffel 6 hat der SV Eidelstedt begriffen, dass jetzt Kampf angesagt ist. 
Mit 5:1 hielt man sich gegen den Tabellenletzten Niendorfer TSV IV gütlich 
und behielt damit auch vier Punkte Vorsprung auf den einzigen Verfolger TuRa 
Harksheide III (4:0 gegen den Tabellenfünften Rugenbergen II). Zwei Schüt-
zen – fünf Treffer: Hans Wiemer (3) und Lennard Kiesewetter (2) waren für den 
SVE erfolgreich. Eidelstedt spielt noch zweimal Oben, zweimal Unten – und 
hat Harksheide am letzten Spiel auswärts vor der Brust. Der Thron ist da, jetzt 
muss man sich nur noch setzen. 
Staffel 7: Der BSV 19 ist auf den einzigen Abstiegsplatz der Liga gerutscht. 
Weil der BSV spielfrei war, reichte der überraschende 3:2-Sieg von Blau-Weiß 
Ellas gegen den Tabellenfünften SC Victoria, um mit einem Punkt an den 
Bahrenfeldern vorbei zu ziehen. Der BSV kann nun retournieren: Mit einem 
Heimsieg gegen Alsterbrüder II lässt man seinerseits die spielfreie Mann-
schaft von Ellas zurück.
Altona 93 III spielte ein unprätentiöses gegen Tabellennachbar Alsterbrüder 
II 1:1. Alsterbrüder ging sehr spät in Führung (87. Minute), Clemens Kamlah 
glich superspät aus (92. Minute). Besser ist, man trifft gleich ganz früh und 
spielt dann seinen Stiefel runter. 
 Staffel 8: Nach langer Zeit endlich einmal eine Schwäche: In der Staffel 8 kam 
Tabellenführer SC Sternschanze III nicht über ein 0:0 gegen Hammonia III hin-
aus. Verfolger Groß Flottbek konnte das nutzen und besiegte SV Blankenese 
mit 4:2 (3:1). Die Tore erzielten Gabreal Schikowski (2) und Sandi Dizdaric, au-
ßerdem gab es ein frühes Eigentor von Blankenese (Tim Biermann, 2. Minute). 
Für Blankenese trafen Ole Schiller und Eren Arcan. Trotzdem: Sternschanze 
hat immer noch acht Punkte Vorsprung. 
Die Flottbeker Freude sind aber die Tränen von Blankenese gewesen, die 
damit weiter im Abstiegskeller stecken. Neu hinzugekommen ist dort Teutonia 
05 III nach einer 1:5-Niederlage gegen St. Pauli VI. Mit einem 2:1-Sieg gegen 
SC Victoria IV ist SC Nienstedten II nun Vierter, Victoria nur noch Fünfter. Die 
Tore erzielten Fabio Eyring und Johann Karthaus. Je zwei Tore von Alexandros 
Tsapournis und Isa Qestaj sorgten für einen 4:1-Auswärtssieg von SV Loh-
kamp gegen Altenwerder II. Dabei ging das Tabellenschlusslicht aber in der 1. 
Minute mit 1:0 in Führung. Beim SV Lurup ist die Saisonluft wohl abgelassen, 
auch die Personaldecke ist gerade dünn. Man konnte sich eine Niederlage 
zwar erlauben, ein 0:5 gegen den Tabellennachbarn Union Tornesch IV ist 
trotzdem unschön. Es war dann auch mehr eine Rettung für Tornesch (nun 26 
Punkte). Lurup mit 29 Punkten hat vier Spieltage vor Saisonende zehn Punkte 
Vorsprung auf einen Abstiegsplatz. Nienstedten, Alsterbrüder, Lohkamp und 
St. Pauli sind noch die Gegner für Lurup.
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Whirlpool & Living, die das Sortiment 
um Wohnen, Wellness und Lifestyle 
erweitern.

Zum 60. Geburtstag steht nun nicht 
das Center selbst im Mittelpunkt, 
sondern die Menschen: 
Kundinnen, Kunden und alle 
Mietpartner – als Dank für sechs 
Jahrzehnte Treue und Vertrauen.

UNSERE HIGHLIGHTS 
ZUM JUBILÄUM:

Jeden Freitag & Samstag: 
Buzzern & Sofortgewinne im 
Gesamtwert von 60.000€ sichern.

Jubiläums-Special: 
Gutschein kaufen und 
1 Stunde kostenfrei parken

Extra-Chance 
mit Radio Hamburg: 
Kassenbons einreichen, on air 
gezogen werden, gewinnen!

Verschiedene Events 
für Groß und Klein:
Freut euch auf Food-Tasting, 
Sport-Day, Elbe Family-Day, 
Hollywood-Casting und mehr.

Weitere Infos zu den Aktionen 
und unseren Events auf eez.de

ELBE EINKAUFSZENTRUM
Osdorfer Landstraße 131–135

22609 Hamburg
Mo.–Sa. von 10–20 Uhr

2.200 Parkplätze

www.eez.de

60 JAHRE ELBE – EIN STÜCK 
ZUHAUSE IM HAMBURGER WESTEN

ANZEIGE

Ab 7. Mai 2026 feiert das Elbe 
Einkaufszentrum ein besonderes 
Jubiläum: 60 Jahre Elbe – sechs 
Jahrzehnte voller Begegnungen, 
Erinnerungen und Geschichten 
aus dem Hamburger Westen. 

Seit seiner Eröffnung im Jahr 1966 ist 
das Elbe weit mehr als ein Einkaufszen-
trum. Es ist ein Ort, an dem Menschen 
zusammenkommen, ihren Alltag teilen, 
einkaufen, genießen und verweilen – 
kurz: ein Stück Zuhause.

Als am Eröffnungstag 
Schauspielerin Inge 
Meysel feierlich das 
Band durchschnitt, 
begann eine neue Ära 
des Einkaufens: mo-
dern, wettergeschützt 
und mit kurzen Wegen 
– ein echtes Novum für 
Hamburg. Schnell wur-Hamburg. Schnell wur-Hamburg. Schnell wur
de das Elbe zu einem 
festen Bestandteil des 
Lebens im Westen 
der Stadt. Namen wie 
Hertie, Quelle oder 
Neckermann prägten 
die Anfangsjahre und 
spiegelten den Zeit-
geist wider. Gleichzeitig 
blieben starke Partner wie P&C, 
Budnikowsky, Thalia, Christ und 
SchuhKay dem Center über 
Jahrzehnte hinweg treu.

Mit den wachsenden Besucherzahlen 
wuchs auch das Elbe. Durch konti-
nuierliche Modernisierungen und Er-nuierliche Modernisierungen und Er-nuierliche Modernisierungen und Er
weiterungen entwickelte sich aus dem 
Pionierprojekt eine zeitgemäße Ein-

kaufs- und Erlebniswelt. Heute über-kaufs- und Erlebniswelt. Heute über-kaufs- und Erlebniswelt. Heute über
zeugt das Center mit hellen Flächen, 
vielfältiger Gastronomie und einem 
hohen Serviceanspruch – ein Ort, der 
nicht nur zum Einkaufen, sondern auch 
zum Verweilen einlädt.

Gerade in bewegten Zeiten zeigte sich 
die besondere Stärke des Elbe: Nähe 
zur Nachbarschaft, Verlässlichkeit und 
Flexibilität. Mit einem starken Fokus 
auf Nahversorgung, regionalen Part-

nerschaften und einem 
stetig weiterentwickel-
ten Mietermix bleibt 
das Center ein stabiler 
Anker im Alltag der 
Menschen im Hambur-Menschen im Hambur-Menschen im Hambur
ger Westen.

Auch 2025 und 2026 
setzt das Elbe seine 
positive Entwicklung 
konsequent fort: Neue 
und modernisierte 
Stores wie TK Maxx, 
Intersport, Name it und 
New Zealand Auck-
land bereichern das 
Angebot. Im gastro-
nomischen Bereich 
sorgen zum Beispiel 
Dönerwerk und Chingu 

für kulinarische Vielfalt, ergänzt durch 
neue Konzepte wie „nem“ und das 
Chingu Bistro im Food Court.

Im Fashion- und Lifestylebereich set-
zen Marken wie Miss Goodlife, Jack & 
Jones und Vero Moda starke Impulse 
durch neue Storekonzepte. Erweitert 
wird das Angebot durch spannende 
Neuzugänge wie Anamundi sowie 

SO BIST DU DABEI:
 Vom 7.5.–10.10. immer 
freitags und samstags

im ELBE shoppen
 Tagesaktuellen Kassenbon 

im Wert von mind. 10€ an 
der Herz-Buzzer-Station 

vorzeigen
 Buzzern und 

garantiert gewinnen 
 Zusätzlich Gewinnspielkarte 

sichern und bei der 
Live-Verlosung am 10.10. 

dabei sein.
TIPP: 

Du kannst mehrere Teilnahme-
karten bei der Verlosung 

einsetzen. Einfach öfters vorbei-
kommen, shoppen und buzzern!

UNSERE HAUPTGEWINNE:

ABSCHLUSS-
VERLOSUNG 

AM 10. OKTOBER 

Whirlpool 
(Whirlpool & Living) 

Wert: ca. 12.000€

iPad (MediaMarkt)
Wert: ca. 600€

Scooter (MediaMarkt) 
Wert: ca. 500€

Centergutschein ELBE 
Wert: ca. 1.000€

Gutschein Juwelier Krämer
Wert: ca. 2.000€

LG 77 Zoll OLED 
Fernseher (MediaMarkt)

Wert: ca. 2.000€

60 JAHRE ELBE – EIN STÜCK 
ZUHAUSE IM HAMBURGER WESTEN

ELBE Einkaufszentrum ca. 1967

ELBE Einkaufszentrum Heute

Whirlpool & Living, die das Sortiment 
um Wohnen, Wellness und Lifestyle 

ZUHAUSE IM HAMBURGER WESTEN

Live-Verlosung am 10.10. 

Du kannst mehrere Teilnahme-
karten bei der Verlosung 

einsetzen. Einfach öfters vorbei-
kommen, shoppen und buzzern!

UNSERE HAUPTGEWINNE:

Whirlpool 
(Whirlpool & Living) 

Wert: ca. 12.000€

Gutschein Juwelier Krämer
Wert: ca. 2.000



Am 24. April feierte die Schul-
gemeinschaft im Swatten Weg 
ein fröhliches Geburtstagsfest 
für LuFisch e.V.. Dieser Verein 
wurde vor zwei Jahrzehnten 
von Eltern damaliger Grund-
schüler gegründet, als dem 
beliebten Schulschwimmbad 
die Schließung drohte. Seit 
nunmehr 20 Jahren erhält ein 
ehrenamtlicher Vorstand den 
Schwimmbadbetrieb aufrecht.  
Der Chor aus dem Swatten 
Weg unter der Leitung von Gabi 
Sauer und Kristin Rebekka Gö-
del eröffnete die Veranstaltung 

mit einem Willkommenslied und 
sorgte mit zwei weiteren Lie-
dern für festliche Stimmung. 
Besonders der Schlager „Pack 
die Badehose ein“ mit neu ge-
reimten Strophen zum Jubiläum 
begeisterte Alt und Jung. 
Maren Schamp-Wiebe zeigte 
Bilder aus den Anfangsjahren 
und den vielen Spendenaktio-
nen von LuFisch und erzählte 
die Geschichte der letzten 20 
Jahre. Das Schulsprecherteam 
beider Standorte überreichte 
ein riesiges Schwimmtier mit 
Worten des Danks. 

Die engagierte Kunstlehrerin 
Wiebke Thießen hatte einen 
Mal-Wettbewerb mit Ganztags-
leiterin Anke Sloksnat ins Leben 
gerufen. Unter den zahlreichen 
Einsendungen aus insgesamt 
18 Klassen hatte die Jury die 
jeweils besten jeden Jahrgangs 
ausgewählt. Die Preisträger 
wurden nach vorn gerufen und 
mit einer Rose und Urkunde 
sowie anerkennendem Applaus 
belohnt. 
Zum Schluss überreichten 
Schulleiter Klaus Lemitz und 
Schwimmlehrer Felix Spee, 

die beide dem aktuellen Vor-
stand von LuFisch angehören, 
noch Geschenke an Katja Prahl 
und Silvia Behr. Die beiden 
Vorstandsmitglieder nahmen 
gerührt und glücklich an der 
festlichen Feier teil und beka-
men mehr als einmal tosenden 
Applaus. 
Das Ständchen „Happy birth-
day, LuFisch“ rundete die 
fröhliche LuFisch-Feier ab und 
machte Lust auf die ein paar 
Stunden später folgende Jubi-
läumsfeier für Erwachsene.  

Maren Schamp-Wiebe
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in unseren Stadtteilen

Der passende Party-Service 
für jede Feier...

Täglich frische marinierte
Steaks, T-Bone-Steaks, Rib-Eye-Steaks.

Osdorfer Grillwurst immer frisch –
auch im Frische-Pack.

Jahre Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

Hans P. Radbruch GmbH
Diekweg 14 · Alt-Osdorf · Tel. 80 12 09 · Fax 80 13 19

Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00

und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

50
JAHRE

Über

Ausflugslokal „Pony Waldschänke“ - neu und anders
Den ehemaligen Chef vom „Le 
Canard“ hat es in den Wald 
gelockt: Jakob Luis Hielscher 
schließt das Kapitel des Nobelre-
staurants mit Elbblick an der Elb-
chaussee, um ein neues Kapitel 
im Klövensteen aufzuschlagen. 
Gemeinsam mit Florian Friedrich 
und Aurelie Mäder übernimmt er 
die Pony Waldschänke im Klö-
vensteen. Damit geht die Pony 
Waldschänke in Hamburg-Rissen 
den nächsten Schritt: Aus einem 
beliebten Ausflugslokal wird ein 
Ort, an dem man gezielt abends 
essen geht.
Mit neuem Team und klarem 
Anspruch will sich die Pony 
Waldschänke künftig als feste 
Adresse für gutes Essen im 
Hamburger Westen etablieren – 
unkompliziert, hochwertig und 
alltagstauglich.
Die gastronomische Leitung 
übernimmt Jakob Hielscher. 
Eng unterstützt wird er von Flo-
rian Friedrich, der die Leitung 
der Eventabteilung übernimmt, 
sowie von Aurelie Mäder, die für 
die Leitung im Service verant-
wortlich ist.
Ihr Fokus: deutsche Küche, 
neu gedacht – mit Qualität, 
aber ohne steife Atmosphäre. 
„Wir wollen kein Ort sein, zu 
dem man nur beim Spaziergang 
kommt – sondern einer, zu dem 
man bewusst abends hingeht“, 
so das Team.
Ob nach dem Golfen, Reiten 
oder einfach unter der Wo-
che: Die Pony Waldschänke 
soll wieder regelmäßig Teil des 
Alltags werden – mit gutem 
Essen, passenden Weinen und 

einer entspannten Atmosphä-
re. Wer jetzt angesichts des 
neuen Betriebsleiters aus ei-
nem Gourmettempel Preise von 
der Elbchaussee fürchtet, kann 
beruhigt sein. „Es wird eher 
günstiger“, sagt Jakob Luis 
Hielscher. Was genau auf der 
Speisekarte angeboten werden 
wird, steht noch nicht fest. Der 
gelernte Koch setzt bei der 
Gestaltung der Karte auf Anre-
gungen der Gäste. Um Konzept 
und Küche weiter zu schärfen, 
lädt das Team im Mai und Juni 
an folgenden Tagen zum Test-
essen ein: 7. Mai, 21. Mai, 28. 
Mai und am 4. Juni. 25 Euro soll 
das geplante Drei-Gänge-Menü 

samt Begrüßungsgetränk kos-
ten. Um 19 Uhr geht es jeweils 
los. Die Gäste können sich vor-
ab per Email anmelden (Moin@
Pony-Hamburg.de), das neue 
Angebot kennenlernen und di-
rekt Feedback geben. 
Ein zusätzliches, besonderes 
Highlight ist bereits in Planung: 
An Vatertag, am 14. Mai, lädt 
die Pony Waldschänke zu ei-
nem großen Event ein. Dann er-
wartet das Restaurant-Team bis 
zu 2.000 Besucher, auf die man 
sich mit Foodtrucks, DJ und 
Getränkewagen in diesem Jahr 
besonders vorbereitet. In ent-
spannter Atmosphäre erwartet 
die Gäste ein abwechslungs-

reiches Programm mit kulina-
rischen Specials, passenden 
Getränken und ausreichend 
Raum, den Tag gemeinsam im 
Grünen zu genießen. Ziel ist es, 
den Vatertag als festen Termin 
im Kalender des Hamburger 
Westens zu etablieren. Zudem 
in Planung: Public Viewing zur 
Fußball-WM, die am 11. Juni 
2026 beginnt. 
Das Ziel des Pony Waldschän-
ke-Teams ist klar: Das Lokal soll 
sich vom reinen Ausflugsziel 
zu einer festen Größe für gutes 
Essen und tolle Events im Ham-
burger Westen entwickeln. Los 
geht es am Sonnabend, den 
9. Mai 2026.                                    rcl

Jakob Hielscher, gastronomischer Leiter, und Aurelie Mäder von der Serviceleitung

Geburtstagsparty für LuFisch in Fridtjof-Nansen-Schule

„Lema“ - neapolitanische 
Pizzeria in Sülldorf

Die neapolitanische Pizzeria 
„Lema“ befindet sich in der 
Schenefelder Landstraße 
190. Besonders hervorzuhe-
ben ist der moderne Steino-
fen, der mit Gas betrieben 
wird. Für die Gäste ein echtes 
Erlebnis: Sie erleben live mit, 
wie die original neapolita-
nischen Pizzen darin frisch 
zubereitet werden.
Ein weiteres Highlight: „Le-
ma“ serviert Pasta in einer 
essbaren Pizza-Bowl – eine 
besondere Kombination, die 
bei den Stammgästen -und 
davon gibt es bereits viele- 
sehr gut ankommt. Neben 
frischen Salaten können die 
Gäste bei schönem Wetter 
auch die bis zu 50 Personen 
fassende Terrasse bei einem 
leckeren Eis genießen.
Parken können Besucherin-
nen und Besucher der Piz-
zeria täglich kostenlos für 90 
Minuten von 12 bis 22.30 Uhr. 

Bei Bedarf kann die Parkzeit 
zusätzlich um 60 Minuten ver-
längert werden.
Außerdem bietet „Lema“ ab 
15 Uhr einen Lieferservice an. 
Bestellungen sind bequem 
online unter www.meinlema.de  
oder telefonisch unter 
040 60003341 möglich.
Geöffnet ist die Pizzeria von 
Dienstag bis Sonntag von 
12 bis 22 Uhr.
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      Live & neu:

 SCHENEFELD, DER SONG

www.demokratieschenefeld.de

 SCHENEFELD, DER SONG
 SCHENEFELD, DER SONG

Inkasso IngoInkasso IngoInkasso IngoInkasso Ingo
Ingrid Pöhland
Ingrid Pöhland
Ingrid Pöhland
Ingrid Pöhland

Sven Kamin

Essen & Trinken

V.i.S.d.P.:
Stadt Schenefeld –
Die Bürgermeisterin

Powered by Schenefelder Vereine, Initiativen, Parteien

Eintritt frei

18 Uhr  Rathausplatz  Schenefeld

      Live & neu:
      Live & neu:

 SCHENEFELD, DER SONG

Rathausplatz Schenefeld

      Live & neu:
      Live & neu:
      Live & neu:
      Live & neu:
      Live & neu:

Eintritt frei

Fest der
Demokratie

Freitag, 8. Mai 



   Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)
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Kleine Geste, große Wirkung   

Überraschungsaktion der Werbegemeinschaft 
Born Center zum Muttertag
Der Muttertag rückt 
näher – und mit ihm ei-
ne Gelegenheit, Wert-
schätzung und Dank-
barkeit auszudrücken. 
Rund um diesen An-
lass organisiert die 
Werbegemeinschaft 
Born Center auch in 
diesem Jahr eine be-
sondere Aktion für ih-
re Besucherinnen und 
Besucher.
Bereits am Samstag, 
den 9. Mai, also einen 
Tag vor dem Mutter-
tag, dürfen sich Kun-
dinnen im Born Center 
auf eine kleine Auf-
merksamkeit freuen: 
Mit Unterstützung des 
Blumenfachgeschäfts 
Blumen Nelles werden 
vor Ort farbenfrohe 
Blumengrüße verteilt. 
Überreicht werden 
diese von den Turn-
mädchen des Sport-

vereins Osdorfer Born 
e.V., die damit erneut 
für eine freundliche 
und persönliche Ges-
te sorgen. Die Aktion 
versteht sich als sym-
bolisches Dankeschön 
an Mütter und soll den 
bevorstehenden Eh-
rentag auf eine sicht-
bare Weise einleiten.
Der Muttertag selbst 
wird in vielen Ländern 
begangen und steht 
traditionell im Zeichen 
der Anerkennung für 
Fürsorge und familiäres 
Engagement. Unabhän-
gig von seiner histori-
schen Entwicklung hat 
sich der Tag heute vor 
allem als persönlicher 
Anlass etabliert, um mit 
kleinen Gesten Danke 
zu sagen.
Wer den Muttertag 
mit einem individuell

Weiter auf Seite 11
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Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF OSDORFER
SCHUH- UND SCHLÜSSELDIENST

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Projekt3  10.11.24  11:37  Seite 1



   Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Nr. 2026/18  ·  Seite 11

aktuell

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 

Projekt3  10.11.24  11:38  Seite 1

gestalteten Blumenstrauß 
bereichern möchte, hat 
zudem die Möglichkeit, bei 
Blumen Nelles rechtzeitig 
vorzubestellen. Bis ein-
schließlich 5. Mai, 14 Uhr, 
werden Bestellungen für 
Muttertagssträuße entge-
gengenommen. Die Bestel-
lung kann telefonisch unter 
0177 8178646 oder per 
E-Mail: 
B lumennel les@web.de 
erfolgen.

Die Werbegemeinschaft 
Born Center, Blumen Nelles 
und die Turnmädchen des 
Sportvereins Osdorfer Born 
sagen Danke an alle Mütter 
und wünschen allen einen 
fröhlichen Muttertag.

Jeden Donnerstag auf dem Wochenmarkt gibt es am Hauptein-
gang vor dem Born Center frisches Schmalzgebäck vom Stand 
„Quarkbällchen“. Verschiedene Geschmacksrichtungen stehen 
zur Auswahl, wie zum Beispiel Apfel-, Kirsch-, Marzipan- und 
Vanilletaschen.



Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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sowie Fotos ist verboten.
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Wedel 04103/80 33 903

Fotograf 
hat im April

 Kapazitäten, für 
Jubiläen, runde 

Geburtstage oder auch 
fürs Standesamt, einfach 
unkompliziert anfragen:

alfhh@aol.com

Organisation sucht 
für ca. ½ Jahr einen ebenerdigen 
Lagerraum, ca. 100 – 200 qm, zur 
Einlagerung von Möbeln.

Tel. 040/840 55 779

1955 202570
JA H R E

PORTRÄTS • REPORTAGEN • BILDBERICHTE
AUS WIRTSCHAFT, POLITIK & SPORT

Lesen sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

Burger King, 
Osdorf/Flottbek

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firma

Böcken Haushaltsgeräte, 
Friedrich-Ebert-Allee 35, 

Schenefeld.
Wir bitten um Beachtung!

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Gärtner bietet: Rollrasen - Komplettpa-
cket inkl. liefern & verlegen jetzt zum Frühjahr.
Sämtliche Garten- & Pfl egearbeiten, Pfl ege-
schnitte an Hecken/Sträuchern, Vertikutie-
ren, Zäune, Bepfl anzungen und vieles mehr. 
Kostenlose Besichtigung 

Tel. 0176 -34 71 78 79

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Achtung Frühjahrsangebot!!!
Dachrinnenreinigung lfm 1,50 €,

Dachreinigung ab 5 €/qm,
sämtl. Dach-/Blecharbeiten

Fa. „Die Haus Engel“
Tel. 0152/021 949 39

2 Damen-Fahrräder zu ver-
kaufen, 26“ + 28“, 7 Gang, mit 
Rücktritt, im besten Zustand - 
wie neu, Preis VB

Tel. 0152/087 590 96

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

DACHRINNENREINIGUNG, 
lfd. Meter ab 1 €

Tel. 0157-786 152 32
Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Fa. Wolf

DACHPFANNENREINIGUNG, 
Entfernen von Moos u. 

Schmutz, Dach- u. Flachdach-
reparatur, sämtl. Fassaden- u. 

Kellerarbeiten.
Tel. 0157-786 152 32

Wir freuen uns über Ihren Anruf.
Fa. Wolf

Info: Tel. 04821-4700
www.flohmarkt-horst.de

PINNEBERGFr. 01.05. „toom“ am Westring

RELLINGENSo. 10.05. Hagebaumarkt

FLOHMÄRKTE� �

stadt-schenefeld.career.softgarden.de

Zur Verstärkung unseres Teams sucht die Stadt Schenefeld im Fach-
dienst Allgemeine Dienste zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- 
oder Teilzeit unbefristet eine*n 

Sachbearbeiter*in 
im Bereich Digitalisierung  

Die detaillierte Stellenausschreibung mit näheren 
Informationen zu den Aufgabenbereichen finden Sie 
auf unserer Karriereseite:

Aus Ihrer alten Schatzkiste
Bares machen!

Suche alte Möbel (60er Jahre), 
Näh- und Schreibmaschinen, Wandteller,
Gemälde, Porzellan, alte Taschenuhren,

Zahngold, Schmuck, Modeschmuck

Zahle in bar!
Tel. 0157 / 37 33 91 06

Dachdecker-Meisterbetrieb 
hat noch Termine frei. 

Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. 

Fassadenreparaturen aller Art, gerne 
auch Kleinreparaturen. 

Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 
Dachdecker in Schenefeld

Tel. 040/611 895 10
www.boehmer-dachdecker.de

Achtung jetzt anrufen!
20% Rabatt auf alle 

Dacharbeiten.
Biete an: Schornsteinreparatur, Velux-

Fenster einbauen, Gehweg- sowie 
Terrassenreinigung + Versiegelung, 
Fassadenarbeiten, Efeuentfernung, 

Dachrinnenreinigung lfd. Meter 1 €, 
Dachreinigung von Moos & Algen + 
Versiegelung, Flachdachsanierung. 

Kostenlose Anfahrt & Beratung.
Tel. 0152/24 11 02 11



Zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger folgten am  
21. April der Einladung der 
drei CDU-Ortsverbände 
aus Altona zur Veranstal-
tung „Strom aus – was 
nun? Krisenvorsorge im 
Alltag“ im Heidbarghof. Im 
Mittelpunkt stand die Fra-
ge, wie sich Haushalte und 
Nachbarschaften auf mög-
liche Krisensituationen wie 
längere Stromausfälle oder 
Störungen der Infrastruk-
tur vorbereiten können.
Carsten Hennig, Vertreter 
der Johanniter-Unfall-Hil-
fe, erläuterte, welche Maß-
nahmen helfen, die ers-
ten 48 Stunden einer Krise 
eigenständig zu überbrü-
cken – etwa durch Vor-
räte, Medikamente und 
praktische Vorbereitungen 

im Alltag. Ein ausgestelltes 
Einsatzfahrzeug vermittel-
te zusätzlich anschauliche 
Einblicke in die Arbeit des 
Katastrophenschutzes. An-
schließend stellte Dennis 
Gladiator, innenpolitischer 
Sprecher der CDU-Bür-
gerschaftsfraktion, aktuel-
le Ansätze zur Stärkung 
des Katastrophenschutzes 
in Hamburg vor. Es folgte 
eine lebhafte Diskussion 
mit vielen Fragen und Er-
fahrungsberichten seitens 
der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Zum Abschluss 
wurde auch auf Möglich-
keiten hingewiesen, sich 
ehrenamtlich im Katastro-
phenschutz zu engagieren 
– der Bedarf an freiwilligen 
Helferinnen und Helfern ist 
groß.

Dazu die Kreisvorsitzende 
der CDU Altona/Elbvororte 
Dr. Anke Frieling: „Krisen-
vorsorge beginnt im Alltag 
– und sie gelingt am bes-
ten gemeinsam im Stadt-
teil. Uns ist wichtig, dass 
die Menschen wissen, wie 
sie sich selbst und ihre 

Nachbarschaft im Ernst-
fall unterstützen können. 
Das große Interesse an 
unserer Einladung zeigt, 
wie relevant dieses Thema 
für viele ist. Wir werden 
regelmäßig zu weiteren 
Veranstaltungen dieser Art 
einladen.“

Die Kirschbäume auf dem 
Hauptfriedhof Altona stehen 
derzeit in voller Blüte und ver-
wandeln das Gelände in ein 
farbenfrohes Blütenmeer. Be-
sucher*innen sind herzlich ein-

geladen, dieses besondere Na-
turschauspiel zu erleben.
Seit dem vergangenen Wo-
chenende blühen die rund 
50 Kirschbäume in voller 
Pracht. Ihre Blüte ist spek-

takulär, aber sehr kurz: Je 
nach Witterung wird die Blü-
tezeit voraussichtlich noch 
etwa zwei Wochen andauern. 
Die Kirschblüte gilt als Sym-
bol für die Verbindung von 
Schönheit und Vergänglich-
keit und steht zugleich für 
Aufbruch und Erneuerung. So 
erinnert sie die Betrachter*in-
nen gleichermaßen an schöne 
Erinnerungen und daran, das 

Leben bewusst und achtsam 
wahrzunehmen.
Die Kirschbäume sind in die-
sen Tagen ein beliebtes Fo-
tomotiv und laden zum Ver-
weilen und Staunen ein. Alle 
Interessierten sind eingeladen, 
die Blütenpracht zu genießen. 
Das Bezirksamt Altona bittet 
jedoch darum, den Friedhof 
ausschließlich zu Fuß und ohne 
Tiere zu betreten, um die Ruhe 

der Verstorbenen zu wahren 
und den Beisetzungsbetrieb 
nicht zu stören. Ein Besuch am 
Nachmittag bietet sich dafür 
besonders an.
Weitere Informationen zum 

Hauptfriedhof Altona finden 
sich hier: www.hamburg.de/
politik-und-verwaltung/bezirke/ 
altona/themen/umwelt-natur- 
klimaschutz/hauptfriedhof-  
altona-52944
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Medizinische Fußp� ege 
in Schenefeld!

Ab sofort im New Care Park Schenefeld - jetzt Termin 
vereinbaren und Ihren Füßen etwas Gutes tun.

New Care Park Schenefeld
Ebenholzweg 1    22869 Schenefeld
Telefon/WhatsApp 0176/608 156 27
nataliehuck@gmx.de  

Auch mobile Termine!

TEAM COIFFEUR MAREN REPENNING

Ihr Friseur
im New Care Park
 
Wir sind Dienstags ab 9 Uhr für Sie vor Ort, 
Termine können die ganze Woche (außer Montag) 
unter der Telefonnummer 040 87 97 41 14 
vereinbart werden.
 
Wir freuen uns auf Sie
Coiffeur Maren Repenning UG.
Kiebitzweg - Schenefeld

Hauptfriedhof Altona - Kirschblüten in voller Pracht

Krisenvorsorge im Alltag - Großes 
Interesse an Informationsabend der CDU

Girls’ Day im Abgeordnetenbüro: 

Politik aus nächster 
Nähe erleben

Beim diesjährigen Girls’ Day 
am 23. April haben wieder viele 
Schülerinnen die Gelegenheit 
genutzt, die Arbeit von Dr. An-
ke Frieling als Abgeordnete der 
Hamburgischen Bürgerschaft 
kennenzulernen. In lebendiger 
Atmosphäre erhielten sie einen 
direkten Einblick in den politi-
schen Alltag, konnten Fragen zu 
Themen stellen, die sie beson-
ders interessieren und Ideen für 
die künftige Entwicklung Ham-
burgs einbringen. Im Mittelpunkt 
des Besuchs standen Gesprä-
che darüber, wie parlamentari-
sche Arbeit konkret funktioniert, 
wie Entscheidungen zustande 
kommen und welche Möglich-
keiten es gibt, sich selbst zu 
engagieren. 

Dazu Dr. Anke Frieling: „Ich freue 
mich jedes Jahr sehr über die 
Offenheit, die Neugier und die 
vielen klugen Fragen der Teilneh-
merinnen. Es ist schön zu sehen, 
dass das Interesse an Politik und 
Demokratie bei vielen Mädchen 
groß ist. Im Sommer werde ich 
alle Teilnehmerinnen wieder zu 
einer Führung ins Hamburger 
Rathaus einladen, die auch für 
andere Interessierte offensteht!“
Der Girls’ Day ermöglicht Schü-
lerinnen bundesweit Einblicke 
in unterschiedliche Berufsfelder. 
Mit ihrer Einladung ins Abgeord-
netenbüro möchte Anke Frieling 
die Teilnehmerinnen dazu ermu-
tigen, sich frühzeitig mit politi-
schen Themen zu beschäftigen 
und eigene Ideen einzubringen.

DAS PRESSE-
STÜBCHEN

Redaktion · Anzeigen · Tipps
Schenefeld, Holstenplatz 6

Infos unter: 
www.luruper-nachrichten.de
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

100 Luruper Kinder beim Zehntel-Marathon
Insgesamt 100 Schüler und 
Schülerinnen der Fridtjof-Nan-
sen-Schule nahmen am Sams-
tag, den 25. April, am Hambur-
ger Haspa-Marathon für Kinder 
teil. Viele Kinder waren beson-
ders motiviert, da die Schule im 
letzten Jahr einmal ausgesetzt 
hatte. Nun konnten alle lauf-
begeisterten Jungen und Mäd-
chen endlich wieder zeigen, 
was in ihnen steckt. Andere 
hatten sich vor allem wegen der 
guten Stimmung des Events 
angemeldet, von dem ältere 
Geschwister oder Freunde be-
geistert erzählt hatten. 
12.000 Kinder und Jugendliche 
aus zahlreichen Grundschulen 
und weiterführenden Schulen 
trafen sich jeweils zu einer der 
vier Startzeiten auf dem Mes-
segelände. Den Fridtjof-Nan-
sen-Schülern war die erste 
Startzeit um 8.30 Uhr zugeteilt 
worden, so dass die Familien 
schon früh hatten aufstehen 
müssen. 
In der Messehalle angekom-
men, versammelten sich alle 
Kinder mit ihren Eltern und 
Geschwistern am vereinbarten 
Treffpunkt. Die Sportlehrkräf-
te Torsten Schöwing, Janine 
Beck, Daniela Helmboldt, Ul-
rike Ritter und Marco Gerrits-
en empfingen die aufgeregten 
Kinder. Die letzten Startschil-
der wurden befestigt, noch 
ein Schluck getrunken und die 
Schnürbänder festgezogen, 
bevor die 6 – 11-jährigen Läu-
fer in Begleitung ihrer Lehrer 
zum Startpunkt gingen. Nach 
dem offiziellen Startschuss für 
insgesamt 2.000 Kinder in die-
sem Lauf gab es kein Halten 
mehr. Alle rannten motiviert und 
freudig los und trotzten dem ei-
sigen Wind, der durch die Ham-
burger Straßen rund um den 
Fernsehturm fegte. Angefeuert 
wurden die laufenden Kinder 
von vielen Eltern und anderen 
Menschen, die am Straßenrand 
standen und klatschten. 
Während die großen Marathon-
läufer eine Distanz von 42 km 
absolvieren, laufen die Kinder 
traditionell einen Zehntel der 
Strecke. Für ein Grundschul-
kind sind 4,2 km aber eine 

lange Distanz, die auch längst 
nicht alle durch liefen. Das Ziel 
im Blick und die fröhliche Stim-
mung genießend schafften aber 
alle Kinder die Strecke und 
wurden schließlich mit einem 
Getränk und kleinen Leckerei-
en, vor allem aber mit einer 
Medaille, belohnt.

Der jüngste Läufer war Matti 
aus der 1 c und die schnells-
te Läuferin Nike. Sie schaffte 
die Zehntelstrecke in nur 20,09 
Minuten und erhielt großen Ap-
plaus. Die Eltern nahmen ihre 
verschwitzten, aber glücklichen 
Kinder, stolz in die Arme und 
beglückwünschten sie für ihre 

Leistung. Der stellvertretende 
Schulleiter Marco Gerrittsen 
war sehr zufrieden und meinte: 
„Es war eine großartige Veran-
staltung mit bester Stimmung. 
Es hat alles geklappt und im 
nächsten Jahr wollen wir auf 
jeden Fall wieder starten!“ 

Maren Schamp-Wiebe
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Heimspiel im Volkspark: Fußball und Familienprogramm     
Für die HSV-Frauen steht nach dem gelungenen Debüt von Inte-
rimstrainer Rodolfo Cardoso – am vergangenen Spieltag siegten 
die Rothosen durch einen Treffer von Annaleen Böhler (56.) beim 
1. FC Nürnberg mit 1:0 – das nächste wichtige Punktspiel auf dem 
Programm. Dieses steht ganz im Zeichen von Feiertag, Fußball und 
Familie: Am Freitag (1. Mai) empfangen die Hamburgerinnen im 
Volksparkstadion den 1. FC Union Berlin um 15 Uhr zum Topspiel.

Passend zum Feiertag öffnet das Stadion bereits um 13:30 Uhr seine 
Tore und lädt Groß und Klein ein, den Spieltag frühzeitig zu beginnen. 
Schon vor dem Anpfiff erwartet die Besucher ein abwechslungsrei-
ches Mitmachprogramm: Ob spielerisches Entdecken, aktive Teil-
nahme oder einfach das Genießen der besonderen Atmosphäre – für 
jeden ist etwas dabei.
Im Rahmen des Olympia-Aktionsspieltages steht zudem die Faszi-
nation Olympia im Mittelpunkt. Eine Rallye rund um den HSV, das 
Volksparkstadion und die Olympischen Spiele lädt zum Miträtseln ein 
und bietet am Ende die Chance auf attraktive Gewinne.
Wer den Spieltag live erleben möchte, kann sich Tickets im HSV-Ti-
cketshop sichern.
Begleitet wird das Heimspiel erneut von der AIDA-Ticket-Aktion. Un-
ter dem Motto „Bring deine Kinder. Bring die Zukunft mit ins Stadion“ 
ermöglicht HSV-Partner AIDA den Kauf von Familientickets: Beim 
Erwerb eines Erwachsenentickets können bis zu zwei Kinderkarten 
kostenlos hinzugebucht werden. So erhalten auch die jüngsten HSV-
Fans die Chance, ihre Vorbilder live im Volksparkstadion zu erleben. 
Foto: HSV/Witters

HSV gastiert bei Eintracht Frankfurt     
Nach der 1:2-Niederlage gegen die TSG Hoffenheim ist der Ham-
burger SV am Sonnabend (2. Mai, Anstoß 15.30 Uhr) am 32. Bun-
desliga-Spieltag bei Eintracht Frankfurt gefordert. Die Rothosen, 
die aktuell auf Tabellenplatz 15 stehen und fünf Punkte Vorsprung 
auf den Relegationsrang haben, wollen in der Mainmetropole einen 
wichtigen Schritt in Richtung Klassenerhalt machen.

Dabei gilt es, eine Serie von sechs Spielen ohne Sieg zu durch-
brechen. Die Hamburger müssen derzeit einigen Personalsorgen 
trotzen: Neben Abwehrchef Luka Vuskovic, der aufgrund einer 
Knieprellung die letzten drei Punktspiele verpasste, steht auch Dau-
erbrenner Miro Muheim (Syndesmoseverletzung) aktuell nicht zur 
Verfügung. Zugleich feierte Albert Sambi Lokonga gegen Hoffenheim 
nach überstandener Oberschenkelverletzung sein Comeback. Auch 
Yussuf Poulsen, Alexander Rössing-Lelesiit und Jean-Luc Dompe 
arbeiten intensiv an ihrer Rückkehr.
Die Frankfurter belegen derzeit mit 43 Punkten Rang 7. Zuletzt ka-
men die Hessen beim FC Augsburg nicht über ein 1:1 hinaus, nach-
dem sie zuvor mit 1:3 gegen RB Leipzig verloren hatten.
Das Hinrundenspiel am 15. Spieltag endete mit einem 1:1-Unent-
schieden: Für den HSV traf Albert Sambi Lokonga in der 19. Minute, 
für die SGE glich Hugo Larsson wenig später (27.) aus. 
Foto: HSV/Witters

U19 des HSV zieht ins Achtelfinale ein     
Am vergangenen Spieltag feierte die U19 des Hamburger SV einen 
3:1-Erfolg gegen Energie Cottbus im letzten Spiel der Hauptrunde 
der DFB-Nachwuchsliga. Finn Barkowsky (6.) sowie Yildirim mit 
einem Doppelpack (43., 51./FE) erzielten die Treffer für die Rothosen.
Da die direkte Konkurrenz zeitgleich punktlos blieb, sicherten sich 
die U19-Junioren damit die Qualifikation für das Achtelfinale.
Dort wartet am kommenden Wochenende die nächste Herausfor-
derung: Die Hamburger treffen in der Runde der letzten 16 auf RB 
Leipzig. Foto: HSV

HSV-Corner

Boxen: Drei Meistertitel für den SV Lurup 
bei den Hamburger Meisterschaften
Es war ein wenig ruhig ge-
worden um die Boxer des SV 
Lurup, aber untätig gewe-
sen sind die Faustkämpfer 
deswegen noch lange nicht. 
Kürzlich fanden die Hambur-
ger Meisterschaften statt und 
die Luruper Boxer kehrten 
mit drei Titel zurück. 
Im Juniorenbereich (U15) ge-
wann Sadrah Haidari in der 
Gewichtsklasse bis 63 Ki-
logramm das Finale gegen 
Adem Saglam (Vorwärts Wa-
cker 04). Der Kampf wurde in 
der dritten Runde durch RSC 
abgebrochen.
Maxim Belikov wurde in der 
Jugend (U17, bis 63 Kilo-
gramm) Hamburger Meister. 
Er gewann das Finale nach 
Punkten gegen den erfahre-
nen Denis Daut (SV Polizei 
Hamburg). Bereits in der Vor-
woche setzte er sich gegen 

Rostyslav Ostapenko (HT 16 
Hamburg) durch und qua-
lifizierte sich damit für das 
Finale.
Lis Morina errang den Titel 
im Superschwergewicht der 
Jugend. Im Finale gewann er 
gegen Mohamed-Nour Alk-
hatib (SV Eidelstedt). In der 
Vorwoche hatte er bereits ei-
nen einstimmigen Punktsieg 
gegen Joel Bonsu (SV Polizei 
Hamburg) erzielt.
„Alle drei Sportler zeigten 
durchgehend überzeugen-
de und technisch saubere 
Leistungen“, freute sich Trai-
ner Igli Kapllani. Und auch 
Trainer Roman Olenberg war 
stolz auf seine Schützlinge. 
„Die Vorbereitung zur Meis-
terschaftsrunde war gut auf-
gebaut. Training und Taktik 
wurden im Kampf dann klar 
umgesetzt.“

Die Luruper Boxer freuten sich über drei Titel (v.l.): Roman 
Olenberg (Trainer), Liz Morina, Sadrah Haidari, Maxim Belikov 
und Igli Kapllani (Trainer).

Regionalliga: Altona 93 ist wohl kaum noch zu retten
Für Altona 93 wird die Regio-
nalligaluft immer dünner. Nach 
der 1:3-Auswärtsniederlage ge-
gen Drochtersen/Assel sinken 
die Chancen auf den Klasse-
nerhalt weiter ab. Zumal sich 
der HSC Hannover mit einem 
1:0-Sieg gegen VfB Lübeck 
schon sechs Punkte Abstand 
auf die Abstiegszone sicherte. 
Dort hängen Altona 93, Blau 
Weiß Lohne und St. Pauli II (je 
22 Punkte) tief in den Seilen, 

auch Eintracht Norderstedt (26) 
ist nach dem 0:2 gegen Bremer 
SV weiterhin stark gefährdet. 
Gegen Drochtersen verkürzte 
Bilael-Pascal El-Nemr in der 73. 
Minute auf 1:2.
Regionalligameister ist seit 
diesem Wochenende wohl der 
SV Meppen. Neun Punkte Vor-
sprung sind zwar in drei Spielen 
noch aufzuholen, aber eine 20 
bis 30 Tore bessere Trefferquo-
te wohl eher nicht.

Der Spielplan von Altona 93 bis 
zum Saisonende:
SC Weiche Flensburg 08 – Al-
tona 93 29. April, 19.30 Uhr • 
Altona 93 – St. Pauli II 2. Mai, 
15.30 Uhr • 1.FC Phönix Lü-
beck – Altona 93 10. Mai, 14 Uhr 
• Altona 93 – Kickers Emden 
16. Mai, 18 Uhr

Konkurrent Lohne spielt noch 
gegen Eintracht Norderstedt, 
Schöningen und HSV II. St. 

Pauli spielt noch gegen Altona, 
Bremer SV, HSV II und Mep-
pen. E. Norderstedt spielt noch 
gegen Lohne, Flensburg und 
HSC Hannover. HSC Hannover 
ist noch gegen Schöningen, 
Hannover 96 II und Norderstedt 
gefordert. 

Demnach dürfte Altona vermut-
lich absteigen – und noch ein 
weiterer Hamburger Vertreter 
(St. Pauli II oder Norderstedt).

Oberliga: „Das Regionalligaduell“ 
ETV gegen Dassendorf am 1.Mai

Es ist noch spannend in der 
Oberliga: Spitzenreiter Eims-
bütteler TV trennt sich von SC 
Victoria im Nachbarschaftsduell 
mit 3:3. Verfolger TuS Dassen-
dorf kann das nicht nutzen und 
verliert gegen den Tabellen-
zehnten TuRa Harksheide mit 
0:1 (69. Minute). Nur ETV und 
Dassendorf haben für die Ober-

liga gemeldet - und ETV hat auf 
seinen letzten drei Spielen acht 
Punkte Vorsprung (Dassendorf 
hat aber noch vier Spiele). Bei-
de Anwärter prallen am 1. Mai 
aufeinander. Meister kann aber 
auch der ETSV Hamburg (8:0 
gegen Vorwärts Wacker Bills-
tedt unter der Woche, dann 
aber regulär 2:3 gegen Paloma) 

- bei zwei Punkten Rückstand 
auf den ETV hat ETSV noch fünf 
Spiele zu absolvieren. Teutonia 
05 lieferte eine enttäuschen-
de Leistung ab und verlor ge-
gen Abstiegskandidat Türkiye 
mit 0:4. Nikola Tesla feierte 
beim 3:2-Auswärtserfolg gegen 
HEBC einen wichtigen Sieg. 
Mit 34 Punkten ist man zwar 

weiterhin auf dem 15. Platz, 
hat aber Anschluss an der un-
tere Mittelfeld und wenigstens 
acht Punkte Vorsprung auf den 
ersten Abstiegsplatz (Türkiye). 
Halstenbek-Rellingen kann 
die restliche Saison nur noch 
Schaulaufen bis zum Abstieg. 
Diesmal gab es eine 0:1-Heim-
niederlage gegen Buchholz.

 Landesliga: Heimsieg für Osdorf – 
und nun das Derby gegen Altona 93

Ganz sicher: Nach dem 5:1-Heim-
sieg gegen Kosova ist TuS Osdorf 
mit der Liga durch. Bei 35 Punkten 
(und 51:59 Toren) besteht keine 
Möglichkeit mehr, dass die Os-
dorfer auf einen regulären Ab-
stiegsplatz zurückfallen können. 
Das hatte man am Blomkamp 
allerdings auch schon seit gerau-
mer Zeit nicht mehr eingeplant, 
obwohl die Osdorfer zuletzt fünf 
Niederlagen einfuhren. Mit einem 
lang ersehnten Heimsieg meldete 
man sich in einer insgesamt gut 
verlaufenen Saison wieder zurück. 

Formal ist Osdorf ein Aufsteiger, 
auch wenn der Verein schon in 
der Oberliga gespielt hat. Gegen 
Kosova erzielten Oguzhan Senol 
(14. Minute) und Jeremy Wach-
ter (40. Minute per Strafstoß) die 
2:0-Pausenführung. Nach dem 
Seitenwechsel trafen noch Stefan 
Agyare, Christian Leumani und 
Lennox Trampert zum hohen Sieg. 
Kosova konnte in der 67. Minute 
nur zum 1:3 verkürzen.
In einem Abstiegsspiel versäumte 
es Altona 93 II (21 Punkte), wich-
tige Punkte gegen einen Konkur-

renten zu holen. Mit 1:2 verlor man 
gegen SC Victoria II (nun 16 Punk-
te). Dabei hatte Peer Ewerbeck 
zum 1:0 für Altona getroffen (52. 
Minute), doch die Gastgeber kon-
terten per Doppelschlag (62./64. 
Minute), beendete eine Durststre-
cke von neun Spielen ohne Sieg 
und profitierte von der Rückkehr 
von Trainer Joshua Krause zum 
Verein an der Hoheluft. Glück war, 
dass der HSV III  mit 0:1 gegen 
Union Tornesch unterlag. Victo-
ria, Kosova, HSV III und Altona 
93 bleiben abstiegsgefährdet. SC 

Nienstedten kehrte mit einem 2:2 
vom Auswärtsspiel gegen SSV 
Rantzau zurück. Ärgerlich war nur, 
dass Nienstedten nach einer hal-
ben Stunde schon mit 2:0 führte.
An der Spitze deutetet alles auf 
Eintracht Norderstedt II (7:2 gegen 
den Tabellenfünften SV Rugen-
bergen) als Meister und Aufstei-
ger. Kritisch wird es aber, wenn 
Eintracht Norderstedt aus der Re-
gionalliga absteigen sollte. Dann 
könnte Alsterbrüder an der Reihe 
sein, sogar TBS Pinneberg hat 
noch Chancen.

Bezirksliga: Blankenese 
kämpft um den fünften Platz

Blau Weiß 96 Schenefeld kann 
auch ganz sicher spielen. Mit einem 
3:0-Sieg gegen Tabellennachbar VfL 
Pinneberg schieben sich die Sche-
nefelder weiter ins Mittelfeld. Rene 
Müller (35. Minute), David Heffele (85. 

Minute) und Lewe Tiede (90. Minute) 
trafen gegen die Kreisstädter.  Etwas 
mühevoll kam SV Blankenese zu ei-
nem 2:1-Auswärtssieg gegen TV Ha-
seldorf. Während Blankenese damit 
um den fünften Platz kämpft – besser 

wird es nicht, Holstein Quickborn auf 
dem vierten Platz hat sieben Punkte 
Vorsprung - , bleibt Haseldorf auf ei-
nem Abstiegsplatz. Die Tore erzielten 
für Blankenese Finn Karstedt (18. 
Minute) und Laurenz Schnoor (68. 

Minute).  An der Tabellenspitze hat 
sich FC Elmshorn die Führung von 
Kummerfeld mit einem 3:1-Sieg zu-
rückgeholt. Duvenstedt, Lieth, Hasel-
dorf, Niendorf II und HSV IV streiten 
sich um drei Abstiegsplätze. 



Am 1. Mai 2026 startet offiziell 
das STADTRADELN im Kreis 
Pinneberg. Bei dieser dreiwö-
chigen Aktionsphase sollen 
möglichst viele Wege beruflich 
wie privat mit dem Rad zu-

rückgelegt und dabei Kilometer 
gesammelt werden – für das 
eigene Team, für Schenefeld 
und für mehr Klimaschutz und 
Radverkehrsförderung.
Die Anmeldung für STADTRA-

DELN erfolgt online unter www.
stadtradeln-kreispi.de oder mit 
der STADTRADELN App. Mit 
der App können Teilnehmende 
die geradelten Strecken be-
quem via GPS tracken und di-

rekt ihrem Team gutschreiben. 
Alternativ können die Kilometer 
auch online manuell eingege-
ben werden.
Der Start wird gleich histo-
risch! Zum Auftakt am 1. Mai 
2026 führt Gerhard Manthei 
eine Radtour durch Schenefeld 
und gibt spannende Einblicke 
in die lokale Geschichte. Der 
Treffpunkt ist vor dem Rathaus 
der Stadt Schenefeld um 14 
Uhr. Die Radtour dauert zwei 
Stunden, eine Voranmeldung 
ist nicht notwendig. 
Kreisweite Bewegung und Prei-
se! Stempel können rund um 
den Kreis Pinneberg gesam-
melt werden. Mit den Stempeln 
kann an einer Verlosung teilge-
nommen werden – es warten 
spannende Preise! 
Die Stempelkarte sowie weitere 
Infos gibt es unter 
www.stadtradeln-kreispi.de.  
Egal, ob privat, beruflich, in 
Schenefeld oder außerhalb, 
Mountainbike oder E-Bike, 
Rollstuhl oder Lastenrad, je-
der geradelte Kilometer zählt. 
Also jetzt anmelden unter 
www.stadtradeln.de und los-
fahren!
Für Fragen ist Markus Gei-
sen telefonisch (040 83037 
-211) und per E-Mail (umwelt@
stadt-schenefeld.de) erreichbar
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Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
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Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Reifenkauf immer beim Profi!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang
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Mo - Fr:   09:00 - 19:00   
Sa:   09:00 - 17:00              

Tel. 040 - 80010615  

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-
üblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Neueste Angebote 
per WhatsApp
   Scannen 
   Abonnieren
   Aktuelle Angebote ansehen

*
*
*

Mix Markt 09, 
Inh. Georgiy Konstantinidis
Spreestr. 12,  22547 
Hamburg-Lurup
 

Neueste Angebote 
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7,99
Herkunft DE

��������������
����	�
������������������������

6,99
Herkunft DE
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www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325

�  Ab Mo. 04.05.26 bis Sa. 09.05.26*
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Herkunft DE
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5,49
Herkunft DE 4,79

Herkunft DE
��������������	���

�	����������
����

3,99
Herkunft DE

Mo - Fr:   09:00 - 19:00   

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-
üblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Mix Markt 09, 

Herkunft DE 1, 29
Equador

6,99
Herkunft DE

2,99
Polen

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushalts-
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6,99
Herkunft DE

3,79
Herkunft DE

Deutliches Votum: Frie Bräsen bleibt Propst in Altona-Blankenese
Die Synode des Ev.-Luth. Kir-
chenkreises Hamburg-West/
Südholstein hat Propst Frie 
Bräsen (61) am Mittwochabend 
für eine zweite Amtszeit wieder-
gewählt. Die Synodalen folgten 
dem Vorschlag des Kirchen-
kreisrats und sprachen ihm mit 
62 von 77 Stimmen ihr Ver-
trauen aus. Bräsen leitet die 
Propstei Altona-Blankenese mit 
ihren 20 Kirchengemeinden seit 
2016.
Bischöfin Kirsten Fehrs sag-
te nach erfolgter Wiederwahl: 
„Nach zehnjähriger Amtszeit 
hatte der Kirchenkreisrat ein-
deutig dafür votiert, Frie Bräsen 
für eine Wiederwahl zum Propst 
in der Propstei Altona-Blanke-
nese vorzuschlagen – ein deut-
liches Votum, das die hohe 
Anerkennung seiner Arbeit in 
den vergangenen zehn Jahren 
mit ihren vielen Facetten und 
Themen zum Ausdruck bringt. 
Frie Bräsen hat mit großer Ener-
gie, Glaubwürdigkeit und geist-

licher Ausstrahlungskraft vieles 
im Kirchenkreis bewegt und 
zugleich zusammengehalten. 
Aus biblischer Tradition und 
seinem Glauben heraus hat er 
sich stets mit großer Klarheit 
für eine diakonische Kirche in 
der Stadt positioniert. Er ist ein 
menschlich zugewandter Theo-
loge, der Kurs hält, auch bei 
steifer Brise von vorn.“
So spreche er Klartext für Men-
schenrecht und gegen Rechts-
extremismus und für eine Kir-
che, die in der Gesellschaft prä-
sent bleibt. „Ihm ist es ein Her-
zensanliegen zu zeigen, dass 
sich Kirche in Gemeinschaft 
ereignet, mit ihren Ehren- und 
Hauptamtlichen, mit Pastorin-
nen und Pastoren, mit Diakonie 
und Seelsorge. Ich freue mich 
sehr, dass die Kirchenkreissyn-
ode dem Vorschlag zur Wieder-
wahl gefolgt ist und dass Frie 
Bräsen das pröpstliche Team 
des Kirchenkreises weiterhin 
bereichern wird.“

Bischöfin Kirsten Fehrs gratuliert Propst Frie Bräsen nach des-
sen Wiederwahl                     © Oliver Fantitsch

STADTRADELN 2026 in Schenefeld – Gemeinsam was bewegen!

Gerhard Manthei führt eine 
Radtour durch Schenefeld
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